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Das traditionelle Johannisfest findet am  
Samstag, 17. Juni 2023, ab 19.30 Uhr statt.  

Weitere Informationen finden Sie auf Seite 4 + 5

Deutsch-Französischer 
Bauernmarkt 
Am Sonntag, 18. Juni findet von 11.00 - 18.00 Uhr 
der beliebte Deutsch-Französische Bauernmarkt auf 
dem Rathausplatz statt. Der Neuenburger Markt er-
freut sich als Treffpunkt rund um leckere Produkte aus 
der Region einer guten Resonanz beim interessierten 
Publikum. 
Mehr als 25 ausgesuchte Produzenten bieten ihre mit 
Sorgfalt und umweltfreundlich hergestellten Erzeug-
nisse an. 
Im Angebot ist eine vielfältige Mischung – vorwiegend 
aus deutschen und französischen Produkten. 
Da geht dem Besucher das kulinarische Herz auf! 
Daneben konnten wieder einige Anbieter gewonnen 
werden, die mit ihren selbstgemachten Produkten das 
Marktangebot ergänzen und abrunden, wie z. B. Holz-
brettchen, Genähtes und Gebasteltes. 

Den Besuchern bietet der Bauernmarkt die Möglichkeit, 
sich direkt am Stand der Produzenten zu informieren 
und sich durch das Probieren der Produkte von deren 
qualitativer Hochwertigkeit zu überzeugen: Fruchtsäf-
te, Marmeladen, Honig, Käse, Fleisch und Wurstwaren 
etc. können vor Ort gekostet und erworben werden. 
Mit diesem reichhaltigen Angebot ist es durchaus mög-
lich, das Mittagessen und wohlschmeckende Getränke 
auf dem Markt zu genießen. 

Zum Weiteren Flanieren öffnen zusätzlich die Geschäf-
te in der Innenstadt zu einem verkaufsoffenen Sonntag 
von 12.00 - 17.00 Uhr. 

Auch findet von 11.00 - 18.00 
Uhr ein Flohmarkt rund um 
den Rathausplatz statt. In-
formationen und Anmel-
dung bei Marktveranstal-
tung Andreas Hempel unter 
Tel. 07631/749542. 
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050

Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

Störungsnummern
badenovaNETZE Kernort, Zienken und Grißheim 08002 767767 
Strom/ Wärme 08002 767767 
Erdgas/ Wasser 08002 767767
ED Netze Strom Steinenstadt
24/7 Stunden Hotline 07623 92 1818
kostenlose Hotline  0800 92 18180

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 72266

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 15.06.2023: 
Hardt-Apotheke, Schwarzwaldstr. 16 A, 
79258 Hartheim, Tel.: 07633 - 1 33 55 
Markgrafen-Apotheke, Luisenstr. 2, 
79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76 

Freitag, 16.06.2023: 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6, 
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47 

Samstag, 17.06.2023: 
Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, 
79426 Buggingen, Tel.: 07631 - 39 78 
Tuniberg-Apotheke, St.-Erentrudis-Str. 22, 
79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05 

Sonntag, 18.06.2023: 
Breisgau-Apotheke, Staufener Str. 1, 
79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93 
Flora-Apotheke, Hauptstr. 123, 
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40 

Montag, 19.06.2023: 
Schwarzwald-Apotheke, St.- Ulrich-Str. 2, 
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 41 05 

Dienstag, 20.06.2023: 
Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 23, 
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 1 27 75 
Faust-Apotheke, Hauptstr. 52, 
79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 95 82 20 

Mittwoch, 21.06.2023: 
Bad Apotheke, Bahnhofstr. 23, 
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40 

Donnerstag, 22.06.2023: 
St.Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 
79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 - 5 66 
Werder-Apotheke, Werderstr. 57, 
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00 

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 25 erscheint am 22. Juni 2023
Abgabeschluss ist am Montag, 19. Juni 2023 um 8 Uhr im 
Verlag. Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES 
UND DER TOURIST-INFORMATION 
FÜR DEN PUBLIKUMSVERKEHR
RATHAUS
Montag, Dienstag, Donnerstag 09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.30 Uhr 
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 

Ab sofort finden Sie das Team Bildung, Betreuung, Sportstätten und 
Vereine in den neuen Räumlichkeiten, Schlüsselstraße 2A, 1. OG.

Derzeit hat das Bürgerbüro geänderte Öffnungszeiten:  

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.30 - 18.30 Uhr 
  
Telefonzentrale: 07631 / 791-0  

NEUENBURG AM RHEIN TOURISTIK
Montag bis Freitag 09.00 - 16.00 Uhr 
  
Tel.: 07631 / 9318064 
E-Mail: touristik@neuenburg.de

ORTSVERWALTUNGEN
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Steinenstadt Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07635/ 1087

Grißheim Donnerstag 8.00 – 9.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07634/ 2240

MÜLLABFUHRTERMINE
Montag, 19.06.2023
•	 Restmüll, Kernstadt und Teilorte
•	 Gelber Sack, Kernstadt und Teilorte
•	 Biotonne, Kernstadt
 
Dienstag, 20.06.2023
•	 Biotonne, Teilorte
 
Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707). Bei Nichtabholung wenden Sie 
sich bitte direkt an die Firma Remondis: Für Restmüll, Bio- und Papiertonne: 
0761/51509-95, für gelbe Säcke: 0800/1223255
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Ortschaftsrates 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Grißheim 
findet am Dienstag, den 20. Juni 2023 um 19.30 Uhr in der 
Ortsverwaltung Grißheim im Sitzungssaal  statt. 
  
Tagesordnung 
1. Bürgerfragen
2. Genehmigung der Niederschrift
3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
4. Bauanträge
5. Die Verwaltung informiert
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Sitzung des Ortschaftsrates 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Steinen-
stadt findet am Dienstag, den 20. Juni 2023 um 20.00 Uhr 
im Rathaus Steinenstadt statt. 
  
Tagesordnung 
1. Bürgerfragen
2. Genehmigung der Niederschrift
3. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
4. Bauanträge
5. Die Verwaltung informiert
6. Lebenswerter Ort
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

NEUENBURG AKTUELL

Die Eröffnung des 

1. Dorfcafés im Rathaussaal 
in Steinenstadt hat großen Spaß gemacht. 
Mit über 70 Gästen war es ein toller Erfolg und zeigt, wie sehr ein 
Ort des Austauschs und des Beisammenseins von den Menschen ge-
schätzt wird. 
Ein großes Dankeschön an alle Kuchenspenderinnen, die mit ihren 
selbstgemachten Kuchen und Torten für eine tolle Auswahl gesorgt 
haben. Vielen Dank auch an alle anderen Helfer, die einfach mit an-
gepackt haben, wo es notwendig war. 
  
Wir freuen uns aufs nächste Mal – am 1. Sonntag im Juli. 
  
Ansprechpartner für alle, die Lust haben mitzumachen oder 
einen Kuchen zu spenden: 
Beate Spingler Tel: 07635 8561 Geselliges Beisammensein im Rathaussaal

Mit viel Liebe fürs Detail wurde ein schönes 
Ambiente geschaffen

Ein Gast wird von Ortschaftsrat Mayer bedientEinladend waren die Tische auch vor dem 
Rathaus
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Traditionelles  
Johannisfest 
Am 17. Juni ab 19.30 Uhr findet das traditio-
nelle Johannisfest mit Biergartenstimmung 
und guter Musik im Stadtpark am Wuhrloch am 
westlichen Ortseingang statt. 

Zu einer ganz speziellen musikalischen Zeitreise 
laden die 4 Musiker der „Liverpool Beats“ ein. 

Die größten Hits aus der 1960er Beat-Ära und 
unvergessene Klassiker aus Rock und Pop aus 
den 1970er Jahren werden leidenschaftlich prä-
sentiert. Jedem Song merkt man an, dass er mit 
Engagement, Herzblut, originalgetreu-, aber 
ohne doppelten Boden, CD-Einspielungen oder 
sonstigen Playbacks gespielt wird. 

Am Sonntag ab 11.00 Uhr können Sie Unterhal-
tungsmusik des Markgräfler Seniorenorches-
ters, der Trachtenkapelle Steinenstadt sowie 
dem Musikverein Feldberg bei einer Auswahl 
an Essen und Getränken genießen. Für Kinder 
und Jugendliche gibt es eine Instrumentenral-
lye. Um 12.30 Uhr ist ebenfalls der Ballon- und 
Zauberkünstler „Le Pow“ zu Gast. 
  
Bewirtet wird von der Orchestergemeinschaft 
Neuenburg Zienken. 

Parkhaus am Rheintor

Parken Sie auch bei 
Veranstaltungen im

www.neuenburg.de

Traditionelles Johannisfest: Samstag, 17.06.2023, ab 19.30 Uhr 
15. Deutsch-Französischer Bauernmarkt: Sonntag, 18.06.2023, 11.00 - 18.00 Uhr  
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Stadtradeln 2023 
Vom 19. Juni bis zum 09. Juli heißt es r(h)ein Radeln in 
Neuenburg am Rhein. Die Aktion STADTRADELN ruft 
auf, möglichst viele Wege klimafreundlich mit dem 
Rad zu erledigen und dabei Kilometer für ihr Team, 
ihre Kommune und mehr Radförderung zu sammeln. 

Gemeinsam mit dem Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald können Kommunalpolitiker*innen 
und Bürger*innen der Stadt Neuenburg am Rhein im 
Zeitraum vom 19. Juni bis zum 09. Juli beim STADT-
RADELN teilnehmen und damit ein Zeichen für den 
Klimaschutz setzen. 

Das STADTRADELN hat sich mittlerweile zur welt-
größten Fahrradkampagne entwickelt: 2022 traten 
922.582 Radelnde in 2.557 Kommunen für Klima-
schutz und Radverkehrsförderung in die Pedale. Da-
bei legten die Teilnehmenden rund 180 Millionen Ki-
lometer klimafreundlich zurück und vermieden somit 
im Vergleich zur Autofahrt über 27.000 Tonnen CO2. 
Mit dabei waren mehr als 15.000 Kommunalparla-
mentarier*innen, um eine Vorreiterrolle für das Fahr-
rad als nachhaltiges Verkehrsmittel einzunehmen. 
  
Für die Aktion gibt es viele gute Gründe: 
•	 Förderung von Akzeptanz und Verständnis für Rad-

verkehr in den Kommunalparlamenten, der Kom-
munalverwaltung und in der Bevölkerung

•	 Ansporn zu vermehrter Fahrradnutzung und zum 
Überdenken des Mobilitätsverhaltens

•	 Förderung der Stadtgemeinschaft, Raum schaffen 
für Erlebnisse, Erfahrungen und Begegnung in der 
Kommune und so an das Thema Radverkehr auch 
als kostengünstige Ergänzung zu Infrastrukturmaß-
nahmen heranführen

•	 Rahmen für weitere Veranstaltungen und Aktionen 
zum Radverkehr

•	 Mögliche Maßnahme im Rahmen von  
Klimaschutz-Aktionsprogrammen

 
So nehmen Sie teil:  
Melden Sie sich auf www.stadtradeln.de an und treten Sie einem bestehenden Team bei oder gründen Sie Ihr eigenes. Danach 
heißt es schon ab aufs Rad: Tragen Sie jeden gefahrenen Kilometer in Ihrem Account ein und sammeln Sie so Kilometer für Ihr 
Team und Ihre Kommune. 
  
Kilometer ganz einfach sammeln: Die STADTRADELN-App:  
Bei der Nutzung der STADTRADELN-App werden die gefahrenen Kilometer dann beim Radeln einfach getrackt. Zudem verbes-
sern Sie dadurch ganz nebenbei die Radinfrastruktur in unserer Kommune, denn die aufgezeichneten Fahrten werden ano-
nymisiert und wissenschaftlich von der Technischen Universität in Dresden ausgewertet. Dank einer Förderung des Bundes-
ministeriums für Digitales und Verkehr können wir dann auf die Daten zugreifen und sie zu einer modernen, datenbasierten 
Verkehrsplanung in der Kommune nutzen. 
  
Besondere Aktion für Radelnde im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
Alle Radler, die im Aktionszeitraum mehr als 333 Kilometer fahren, erhalten eine Rad-Codierung durch den Allgemeine Deut-
sche Fahrrad-Club zum halben Preis; statt 20 €, für nur 10 €. Die Rad-Codierung hilft Ihnen beim Schutz Ihres Rades vor Dieb-
stählen. Der Code, welcher auf Ihr Fahrrad angebracht wird, ist personalisiert und wurde von der Polizei entwickelt. Dieser 
schreckt Diebe ab; sollte das Rad dennoch gestohlen werden, kann es die Polizei dem Eigentümer zuordnen. Alle Informatio-
nen sowie die Termine für eine Fahrradcodierung finden Sie unter: https://freiburg.adfc.de/fahrrad-codierung 
  
Anmeldungen zum Stadtradeln 2023 sind bis einschließlich 09.07. möglich unter stadtradeln.de/neuenburg. 
  
Bei Fragen zum Stadtradeln in Neuenburg am Rhein wenden Sie sich bitte an: 
Kathrin Pauer  
kathrin.pauer@neuenburg.de  
+49 (0) 7631 931 80 64
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Neuer Spielplatz in der Innenstadt – 
„Rheinstrand am Marktplatz“ 
  
NEUENBURG AM RHEIN (fl ) Das Motto „Neuenburg geht zum 
Rhein“ hat am Marktplatz beim Stadthaus eine ganz neue 
Dimension gewonnen: Genau zum 31. Mai 2023 wurde der 
Spielplatz „Rheinstrand am Marktplatz“ von der Neuenbur-
ger Firma bau-werk in Zusammenarbeit mit dem Bauhof fer-
tiggestellt. Am Westrand des Platzes erstreckt sich nun ein 
mit Holz eingefasster „Sandstrand“. Bunte Liegestühle und 
ein Pavillon laden Kinder und Erwachsene ein zum Spielen, 
Verweilen und Genießen. 
  
Initiiert hatte das Projekt der inzwischen im Ruhestand be-
fi ndliche Bürgermeister Joachim Schuster gemeinsam mit 
dem Arbeitskreis kreatives Marketing Neuenburg, beste-
hend aus dem Gewerbeverein, dem Tourismusverein und 
der Stadtverwaltung. Anlässlich einer kleinen Begehung 
erläuterten Joachim Schuster und Thomas Lang, Geschäfts-
führer von bau-werk, Planung und Zustandekommen des 
Projekts. 
  
Die Firma bau-werk, die seit acht Jahren in Neuenburg am 
Rhein ansässig ist, ist spezialisiert auf Werk- und Baupäd-
agogik, was sie für die Ausführung des Erlebnisspielplatzes 
prädestinierte. Die hinter dem Projekt steckende Idee, so er-
läuterte Joachim Schuster, sei die Aufwertung des innerstäd-
tischen Raumes mit Wohlfühlplätzen für die Bürgerschaft, 
vor allem für Familien mit Kindern. Diese Entwicklung gälte 
nicht nur für Neuenburg am Rhein, sie sei in allen Großstäd-
ten zu beobachten. Der Trend gehe dahin, nicht-kommerzi-
alisierte Erlebniswelten für die Bürgerinnen und Bürger und 
ihre Kinder zu schaff en. In der Neuenburger Innenstadt gäbe 
es drei wunderschöne innerstädtische Plätze: Den Rathaus-
platz, den Konstantin-Schäfer-Platz beim Bildungshaus und 
den Markplatz beim Stadthaus. Für den Spiel- und Erleb-
nisplatz „Rheinstrand“ habe sich der Marktplatz angeboten. 
Dass der Spielplatz genau am letzten Arbeitstag von Joachim 
Schuster im Rathaus fertig wurde, erfüllt den ehemaligen 
Bürgermeister natürlich mit Stolz und Freude. 
  
Der Rheinstrand-Spielplatz fügt sich in das Gesamtbild des 
Marktplatzes mit den Schatten spendenden Trompetenbäu-
men, dem Laubengang mit den Glyzinien, dem Bächle, der 
Skulpturen-Gruppe „Vergangenheit, Gegenwart und Zu-
kunft“ von Hanne Schorp-Pfl umm und dem Glockenturm vor 
dem Stadthaus wunderbar ein. Zusammen ergibt sich ein an-
sprechendes und einladendes Ambiente. 
  
Thomas Lang ergänzte Schusters Erläuterungen mit Fakten 
zum Bau. Fünfzig Tonnen Sand wurden von der Firma Karl 
Strohmaier/Grißheim angeliefert. So entstand ein wahres 
Sandparadies für Kinder. Durch die hübschen kleinen Palmen, die rings um den „Strand“ aufgestellt wurden, und den hellen Pa-
villon ergibt sich so ein zauberhafter Insel- und Urlaubscharakter des Ganzen. Aufgrund des „toskanischen“ Klimas im Markgräf-
lerland sind Palmen mittlerweile auch am Rhein so gut wie heimisch. Auch die verwendeten Holzmaterialien – Robinienholz aus 
dem Rheinwald und Edelkastanienholz aus dem benachbarten Elsass – machen deutlich, dass bei der Erstellung großer Wert auf 
regionale Erzeugnisse gelegt wurde. 
  
Inzwischen wird der neue Rheinstrand-Spielplatz bereits gut von der Bevölkerung angenommen. Kinder spielen im Sand, Er-
wachsene lassen sich in den Liegestühlen nieder. Diese werden abends allerdings weggeräumt. Sicher ist, dass mit dem Rhein-
strand-Spielplatz die Innenstadt von Neuenburg am Rhein ein großes Stück als Erlebniswert für Kinder und Erwachsene dazuge-
wonnen hat. 

„Rheinstrand am Marktplatz“

v.l.n.r. Thomas Lang von der Firma bau-werk und der sich inzwi-
schen im Ruhestand befi ndliche Bürgermeister Joachim Schuster 

Foto: Bianca Flier

Foto: Bianca Flier
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Musikalischer Sommerabend am Bildungshaus 
NEUENBURG AM RHEIN (fl) Ein musikalischer Sommer-
abend auf dem Konstantin-Schäfer-Platz eröffnete die 
Open-Air-Saison in Neuenburg am Rhein mit einem 
begeisternden Programm. Das Duo „Broom Bezzums“ 
sorgte mit irischer und schottischer Folklore, Eigen-
kompositionen und selbst arrangierten Popsongs drei 
Stunden lang für Furore. Zahlreiche Musikfreunde wa-
ren zum idyllischen Platz vor dem Bildungshaus ge-
kommen, um zu den zauberhaften Klängen der Musik 
von Mark Bloomer und Andrew Caddie die laue Luft des 
Sommerabends und die gastronomischen Erfrischun-
gen zu genießen. Auch Bürgermeister Jens Fondy-Lan-
gela hatte sich zwanglos unter die Leute gemischt. 
  
Mit original schottischer Tanzmusik wie den tempera-
mentvollen Reels begannen die beiden Vollblutmu-
siker aus dem Norden Englands ihre Darbietungen, 
wobei sie von Anfang an das Publikum mit Erfolg mit 
in ihre Performance einbezogen. Mit Gesang, Gitarre, 
Geige und Dudelsack zog das Duo die Zuhörer in seinen 
Bann. Und die Leute machten mit! Es wurde im Takt 
geklatscht, mitgesungen und sogar getanzt. Die Stim-
mung war den ganzen Abend lang famos, wozu auch 
das angenehme Ambiente des Platzes beitrug. Der 
Ort mit seinen hohen Bäumen, den Ruhebänken und 
der architektonischen Schönheit des Bonifacius-Amer-
bach-Bildungshauses besitzt einen ganz eigenen „Ge-
nius loci“ und ist wie gemacht für ein Open-Air-Kon-
zert. 
Die „Broom Bezzums“ verstehen ihr musikalisches 
Handwerk aber auch aus dem Effeff. Ihre Musikalität 
wirkt ansteckend und mitreißend. Das Duo fand 2005 
erstmals zusammen und ist seither eine feste Größe 
in der englischen Folkmusik. Doch das Repertoire von 
Mark Bloomer und Andrew Caddie geht weit über die-
ses Genre hinaus. Traditionelle Liebeslieder und Shan-
ties, Latin Groove und bekannte Popsongs wie „House 
of the rising Sun“ oder der Bob-Dylan-Hit „Man gave 
names to all the animals“ ergeben eine perfekte Me-
lange. Andrew Caddies Stimme hat mit ihrem magi-
schen Timbre etwas Elektrisierendes. Kurz gesagt: Die 
„Broom Bezzums“ boten mit ihrer Professionalität, ih-
rem Witz und ihrer sympathischen Art eine atemberau-
bende Show. Das Publikum war begeistert. 
  
Speis und Trank kamen bei der fulminanten musikalischen Unterhaltung jedoch auch nicht zu kurz. Dafür sorgte der TTC Borussia Griß-
heim mit kleinen Gerichten und kühlen Getränken. Dass die Zuhörer an den Tischen auch angeregt Konversation betrieben, störte kei-
neswegs ihre Aufmerksamkeit für die Musik. Das bewies nicht zuletzt der immer wieder spontan einsetzende Applaus. Ein toller Auftakt 
für die Neuenburger Open-Air-Saison! 
  
Fotos: Bianca Flier 

Parkhaus am Rheintor 
Vermietung von Dauerstellplätzen 
Im Parkhaus am Rheintor steht eine begrenzte Anzahl von Dauerstellplätzen zur Verfügung. Die Vermietung soll vorrangig an die 
Bürgerschaft, Gewerbetreibende und Arbeitnehmer in Neuenburg am Rhein erfolgen. 

Die Miete für einen Dauerstellplatz beträgt 100 Euro pro Monat. Sofern Sie Interesse an einem Stellplatz haben, können Sie gerne 
mit Frau Bromberger (s.u.) Kontakt aufnehmen. 
  
Weitere Informationen bei: 
Petra Bromberger 
Grundvermögen, Wochenmarkt 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-158 
Fax +49 (0) 76 31 - 791-222 
rechnungsamt@neuenburg.de 

Das musikalische Duo „Broom Bezzums“
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Dankrede für Bürgermeister Schuster anlässlich seiner  
letzten Sitzung als Aufsichtsratsvorsitzender der  
Landesgartenschau 2022 Neuenburg am Rhein GmbH 
Prof. Dr. Rudi Grunau 
Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender 
   
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister Schuster, 
  
bei der Eröffnung der Landesgartenschau am 22. April 2022 hat 
die Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer einen wunderbaren 
Satz gesagt: 
  
„Neuenburg hat sich was getraut.“ 
  
Dass Neuenburg – als bisher kleinste Stadt – sich trauen konn-
te, eine Landesgartenschau auszurichten, hat ganz wesentlich 
mit Ihrer Person zu tun. Sie haben mit Ihrem Stadtentwick-
lungskonzept „Neuenburg geht zum Rhein“ eine überzeugen-
de Vision entwickelt und über mehr als 20 Jahre konsequent 
verfolgt und umgesetzt. 
  
Durch die Landesgartenschau sind mit dem Stadtpark am Wuhr-
loch und den Rheingärten beeindruckende Naherholungsräu-
me geschaffen worden, die von der Bevölkerung hervorragend 
angenommen werden. 
  
Die Sanierung der Schlüsselstraße, das Parkhaus „Am Rhein-
tor“, der barrierefreie Zugang zum Rhein über den neuen Müns-
terplatz, die Zähringerbrücke und den Bertholdturm sind städ-
tebauliche Meilensteine für die Entwicklung Neuenburgs hin 
zu einer attraktiven, lebenswerten und selbstbewussten Stadt. 
Die imponierende Historie Neuenburgs als Zähringerstadt und 
ehemalige freie Reichsstadt wieder sichtbar werden zu lassen, 
war für Sie immer Verpflichtung und Inspiration. Die von Ih-
nen inspirierten Namensgebungen Am Rheintor, Münsterplatz, 
Zähringerbrücke und Bertholdturm zeigen dies sehr deutlich. 
  
Die Landesgartenschau 2022 war ein beeindruckendes Ereig-
nis, das Hunderttausende von Besuchern angezogen hat. Die 
Landesgartenschau hat uns gezeigt, dass wir in der Lage sind, 
Großes zu leisten, wenn wir konsequent und konstruktiv zu-
sammenarbeiten. Als Bürgermeister und Aufsichtsratsvorsit-
zender haben Sie nicht nur die strategische Ausrichtung des 
Projekts geprägt, sondern auch bewundernswert hart daran 
gearbeitet, die vielen unterschiedlichen Interessen der Betei-
ligten zu vereinen: bw-grün, das Land Baden-Württemberg, 
das Regierungspräsidium, der Landkreis, der Gemeinderat, 
der Aufsichtsrat, die Städteplaner und Landschaftsplaner, die 
ausführenden Firmen, der Bund mit dem Wasserstraßen- und 
Schifffahrsamt, die Sponsoren, die Aussteller, die Mitarbeiten-
den der LGS GmbH und deren Geschäftsführerin und Geschäfts-

führer, die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung und viele an-
dere Akteure mehr.  

Die Landesgartenschau war für Sie ein Herzensprojekt. Das 
hat man besonders dann gespürt, wenn es galt Rückschläge 
und Herausforderungen zu meistern. Sie haben konsequent 
und beharrlich Hindernisse aus dem Weg geräumt und das Ziel 
nie aus den Augen verloren. Sie haben auch nicht gezögert, 
ein hohes persönliches Risiko einzugehen als Projekte auf der 
Kippe standen. Für diesen persönlichen Mut sind wir Ihnen im 
Rückblick sehr dankbar. Sie haben sich als Kapitän erwiesen, 
der einen festen Kompass hat und im größten Sturm den Kurs 
hält. 
  
Sie haben mit der Landesgartenschau auch einen großartigen 
Beitrag zum Zusammenhalt der Gesellschaft geleistet. Das 
großartige und nachwirkende Engagement der Rheinheimi-
schen zeigt dies. Erinnert sei beispielhaft auch an den Blau-
lichttag, der ein großartiger Erfolg war. Durch die Landesgar-
tenschau sind für lange Zeiträume großzügige Spielplätze für 
die Kinder- und Jugendlichen entstanden, wunderbare Erho-
lungsräume und Begegnungsstätten für alle Generationen. 
  
Im Namen des gesamten Aufsichtsrates danke ich Ihnen, Herr 
Bürgermeister Schuster, ganz herzlich für Ihren unermüdlichen 
Einsatz. Sie haben die Landesgartenschau zu einem großen 
Erfolg geführt und uns alle begeistert. Wir sind Ihnen für Ihre 
Führung, Ihre unermüdliche Tatkraft, Ihre Inspiration und Ihre 
Vision sehr dankbar. Großer Respekt und große Anerkennung 
für diese ganz außerordentliche Leistung. Vielen Dank auch für 
die großen Fördersummen, die Sie für die Stadt Neuenburg er-
kämpft haben. Vielen Dank für die Organisation der vielen Be-
sichtigungsfahrten zu Gartenschauen, die uns inspiriert haben, 
bei denen wir uns vergewissert haben, auf dem richtigen Weg 
zu sein und die uns zusammengeschweißt haben. 
  
Ich persönlich danke Ihnen, dass ich durch Sie Mitwirkender 
dieses großartigen Projektes Landesgartenschau 2022 Neu-
enburg am Rhein sein konnte. 
Wir wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute, viel Glück und 
Zufriedenheit und vor allem Gesundheit. Wir wünschen Ihnen, 
dass der Übergang in den Ruhestand gut gelingt. 
  
Wir werden Ihre Arbeit für die Landesgartenschau in guter Er-
innerung behalten und uns immer gerne an die Zeit erinnern, 
in der Sie uns als Bürgermeister und Aufsichtsratsvorsitzender 
geleitet haben. 

Vielen herzlichen Dank und alles Gute! 

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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Das Wildbienenhotel in  
Zienken ist wieder bezugsfertig 
„Modernisierte Zimmer, ausgestattet mit ökologischen Baumate-
rialien und Ausblick ins Grüne“ 
Das vom NABU im Rahmen der trinationalen Aktion „Gerplan“ ins-
tallierte Wildbienenhotel beim Friedhof in Zienken war schon seit 
längerer Zeit in sanierungsbedürftigem Zustand. 
Der Gerplan (Plan de gestion de l‘espace rural et périurbain) ist ein 
französisches Instrument zur Landschaftsplanung. Das Interreg IV 
Projekt unter dem Motto „Ein Garten für den Rhein // Un jardin 
pour le Rhin“ wurde gemeinsam 2010-2014 von den Gemeinden 
Hartheim am Rhein, Heitersheim, Neuenburg am Rhein, dem 
Gewerbepark Breisgau und den französischen Zweckverbänden 
Communautés de Communes Essor du Rhin und Porte de France 
Rhin Sud mit Unterstützung der Europäischen Union realisiert. 
„Das Dach des Wildbienenhotels war undicht, und auch die ´Zim-
mer´ waren für die angestrebte ´Kundschaft´ nicht mehr anspre-
chend. Eine Renovierung war fällig“, so Edgar Erler vom NABU 
Nördliches Markgräflerland. 

Wildbienen, von denen es ca. 580 Arten in Deutschland gibt, zäh-
len zu den wichtigsten Bestäubern. Doch weil ihre Lebensräume 
kleiner, die Suche nach Nahrung und Nistmöglichkeiten aufgrund 
intensiverer Landnutzung immer schwieriger werden, sind unsere 
Wildbienen gefährdet. 
Vor allem Wildkräuter in artenreichen Wiesen sind mit ihren viel-
fältigen Blüten und langem Blühaspekt ein wichtiger Nahrungs-
lieferant. Auch offene, einjährig ungestörte Bodenstellen sind 
besonders wichtig, denn rund 70% der bei uns heimischen Wild-
bienenarten legen ihre Brutröhre im Boden an. Wildbienenhotels 
sind für einige wenige Arten attraktiv und zusätzlich ein wunder-
barer Ort um das Brutgeschehen unserer fleißigsten und gründ-
lichsten Pflanzenbestäuber und Kuckucksbienen zu beobachten. 
Neugierde geweckt? 
Vielleicht haben auch Sie einen kleinen Platz im Garten oder auf 
dem Balkon für eine Nisthilfe, ein kleines oder auch großes Wild-
bienenhotel. 
  
Weitere Informationen unter: 
•	 https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spin-

nen/insekten-helfen/nisthilfen.html
•	 https://www.nabu-noerdliches-markgraeflerland.de/
 
Lilly Nockemann 
Team Baurecht und Umwelt 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-168 
liesel.nockemann@neuenburg.de 

In die Jahre gekommenes Wildbienenhotel auf dem Zienkener Friedhof, 
Foto: E. Erler/NABU Nördliches Markgräflerland

Mit Rat und Tat unterstützt durch den Wildbienenspezialisten 
Rainer Sacker aus Hügelheim baute der NABU Nördliches Mark-
gräflerland das Haus Mitte Januar ab, belegte Röhren wurden auf 
Kokons untersucht und entsprechend aussortiert und beiseitege-
legt. Nach unzähligen Arbeitsstunden von Herrn Sacker konnte 
das Wildbienenhotel dann endlich am 13. März mit großer Freude 
und rechtzeitig zum Saisonstart unserer Wildbienen wieder am 
ehemaligen Standort aufgebaut werden. 
  
Belegte Röhren und Kokons aus altem Bestand konnten mit inte-
griert werden und bei 21 Grad starteten die ersten Mauerbienen 
gleich zu ihrem ersten Flug. 
Die Stadt bedankt sich sehr herzlich bei Herrn Sacker und dem 
NABU Nördliches Markgräflerland für diese so wertvolle Unter-
stützung. 

Wunderschöne Architektur der „Wohnstuben“ am sanierten Wildbienenho-
tel in Zienken, Foto: E. Erler NABU Nördliches Markgräflerland

Freie Durchfahrt für  
Rettungsfahrzeuge 
Leider werden Fahrzeuge oftmals an zu engen Stellen ab-
gestellt. Es ist jedoch absolut erforderlich, dass die Durch-
fahrt für alle Fahrzeuge, insbesondere für Feuerwehr- und 
Rettungsfahrzeuge jederzeit möglich ist. 

Nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 der Straßenverkehrs-Ordnung ist das 
Halten an engen und unübersichtlichen Straßenstellen un-
zulässig. Eng ist eine Straßenstelle, wenn der zur Durch-
fahrt insgesamt freibleibende Raum für ein Fahrzeug mit 
der allgemein höchstzulässigen Breite (= 2,55 m gem. § 32 
Abs. 1 Nr. 1 StVZO) zuzüglich jeweils 25 cm seitlichen Sicher-
heitsabstand rechts und links bei vorsichtiger Fahrweise 
nicht ausreichen würde. 

Somit wird eine Restbreite von 3,05 m benötigt. Damit soll 
auch den sehr breiten Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr 
eine sichere Durchfahrt ermöglicht werden. 

Es kommt nicht auf die Breite des behinderten Fahrzeugs an 
und auch nicht darauf, wie breit die Straße an sich ist, son-
dern auf welche Breite ihr befahrbarer Raum eingeengt ist. 

Parken und Halten an einer engen Stelle wird nicht durch 
ein Verkehrszeichen geregelt. Der Gesetzgeber geht davon 
aus, dass der Fahrzeugführer selbst einschätzen kann und 
muss, ob die Durchfahrtsbreite gewährleistet ist. 

Leider wird dieser Gefährdung des Straßenverkehrs sowie 
der Behinderung der Einsatzkräfte zu wenig Beachtung ge-
schenkt. 
  
Im Notfall zählt jede Minute.   
  
Bürgermeisteramt Neuenburg am Rhein  
Straßenverkehrsbehörde 
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 
 
eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) (100%) 

  
im Personalamt im Team der Zentralstelle des Bürgermeis-
ters. 
  
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören: 
•	 Büroorganisation für das Personalamt (Terminplanung, 

Korrespondenz, Schriftverkehr, Ablage, Verwaltung)
•	 Mitarbeit im Bereich der Bewerberakquise
•	 Allgemeine administrative Aufgaben (Bescheinigungen/

Auswertungen)
•	 Fortbildungs- und Schulungswesen
•	 Zeiterfassungsmanagement
 
Eine Änderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 
  
Unsere Erwartungen:
•	 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwal-

tungsfachangestellten oder vergleichbarer Abschluss
•	 Fundierte EDV-Kenntnisse in MS-Office
•	 Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft,  

selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise 
nach Einarbeitungszeit

 
Wir bieten:
•	 Eine unbefristete Stelle
•	 Eine leistungsorientierte Bezahlung nach TVöD
•	 Ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Betriebliche Alterszusatzversorgung
•	 Einen Zuschuss zu den vermögenswirksamen Leistungen
•	 Betriebliches Gesundheitsmanagement Hansefit
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige und vollstän-
dige Bewerbung bis zum 02.07.2023 an: 
  
Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein 
Rathausplatz 5  
79395 Neuenburg am Rhein 
  
Oder per Mail an: bewerbung@neuenburg.de 
  
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau Simone Selz, Te-
lefon: 07631/791-115, E-Mail simone.selz@neuenburg.de, 
gerne zur Verfügung. 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht für das Freibad 
Steinenstadt 

Kassierer (m/w/d) 
in Teilzeit (ca. 20 - 25 Wochenstunden) für die diesjährige 
Badesaison von Mai bis September. 
  
Wenn Sie
•	 Freude am Umgang mit Badegästen haben
•	 zu Wochenend- und Feiertagsarbeit bereit sind
•	 flexibel im Schichtdienst arbeiten möchten
•	 eine verantwortungsvolle Tätigkeit schätzen
 
sind Sie bei uns richtig. 
  
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige und vollständige 
Bewerbung an:
die Stadtverwaltung 79395 Neuenburg am Rhein, Rathaus-
platz 5 oder per Email an bewerbung@neuenburg.de. 

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die Leitung des Bä-
derbetriebes, Herr Alexander Schächtele, Telefon: 07635 
824613, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung! 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 
 
•	 pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für
•	 die Kita „Kieselsteine“ Steinenstadt
•	 den Dt.-frz. Kindergarten Bierlehof
•	 den Naturkindergarten

 
•	 pädagogische Vertretungskräfte für die  

Schulkindbetreuung an der Rheinschule und der  
Mathias-von-Neuenburg Schule

 
und ab 01.09.2023 
 
•	 Bundesfreiwilligendienstleistende im Schul-  

und Kita-Bereich
 
Die ausführlichen Stellenanzeigen  
finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.neuenburg.de. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de
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Busanbindung an das Freibad Steinenstadt 
Vom 15.05. bis 15.09.2023 wird das Freibad Steinenstadt von 
Montag bis Freitag 4x täglich mit der Buslinie 110 wie folgt 
angefahren: 
  
• 10.52 Uhr ab Neuenburg Bhf. / 

11.00 Uhr ab Freibad Steinenstadt 
• 14.26 Uhr ab Neuenburg Bhf. /

14.35 Uhr ab Freibad Steinenstadt 
• 17.22 Uhr ab Neuenburg Bhf. / 

17.30 Uhr ab Freibad Steinenstadt 
• 18.27 Uhr ab Neuenburg Bhf. / 

18.35 Uhr ab Freibad Steinenstadt 

VERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL GLÜCKWÜNSCHE

Neuenburg 
75 Jahre 
Frau Iris Rita Fahrni 
Herr Giuseppe Messina 
  
80 Jahre 
Frau Antonie Grozinger 
  
85 Jahre 
Frau Edelgard Lindner 
  
Steinenstadt 
85 Jahre 
Herr Dietmar Bischoff 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

BÜRGERINFO

Ausgabestelle „Gelbe Säcke“ 
Die „Gelben Säcke“ in der Stadt Neuenburg am Rhein werden an folgenden Stellen
ausgegeben: 

Kernort Neuenburg am Rhein: 
Edeka Aktiv Markt, Friedrich-Hecker-Weg 1 
Drogerie Boll, Müllheimer Straße 14 
  
Ortsteil Grißheim:  
Ortsverwaltung
Donnerstags, 8.00 Uhr - 9.30 Uhr 

Bäckerei Kern, Rheinstraße 27 

Ortsteil Zienken:  
Sportgaststätte SC Zienken, 
Hügelheimer Straße 23 
  
Ortsteil Steinenstadt: 
Ortsverwaltung 
Dienstags, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr 
Frau Karin Waiz, Wehrgasse 5 
Dienstags, 9.00 Uhr - 20.00 Uhr 

Energie 
Beratungsstelle für 
Gebäudeenergie 
Die Beratungsstelle steht 
Ihnen jeden Mittwoch 
zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr zur Verfügung. 

Zur Terminvereinbarung 
wenden Sie sich an das 
Team Technische Dienste 
der Stadt Neuenburg am 
Rhein - 07631/791-209. Dienstags, 9.00 Uhr - 20.00 Uhr 
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Veranstaltungskalender in und um Neuenburg am Rhein
Termine außerhalb 
Donnerstag, 15.06.2023,  14.30 Uhr-19.30 Uhr  
DRK-Blutspende 
Ort: Bürger- und Gästehaus, Nidauer Platz 1, 79418 SCHLIENGEN 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine 
  
Sonntag, 18.06.2023, 17.30 Uhr 
Konzert des Ensembles Al-Andalus - Orient und Okzident: Vom mittelalterlichen Spanien bis zum Nahen Osten 
Ort: Abteikirche von Ottmarsheim 
Freier Eintritt, Kollekte 

LANDKREIS BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Hinweise: Befüllung 
und Entleerung von 
Schwimmbad-/Poolwasser 
auf privaten Grundstücken 
Befüllung 
Die Befüllung von Schwimmbecken/Pools erfolgt i.d.R. mit Fri-
schwasser aus dem Trinkwassernetz. Es darf nicht davon ausge-
gangen werden, dass Grundwasser/ Brunnenwasser qualitativ 
immer unbedenklich ist. Auf Grundstücken, die an die öff entliche 
Wasserversorgung angeschlossen sind, müssen die Wasserabneh-
mer nach den gemeindlichen Wasserversorgungssatzungen ihren 
gesamten Wasserbedarf aus dieser decken. Dies gilt auch für die 
Befüllung von privaten Schwimmbecken/Pools (Anschluss- und 
Benutzungszwang). Eine Entnahme von Trinkwasser ohne Was-
serzähler kann strafrechtlich geahndet werden. Die Entnahme 
aus einem eigenen Brunnen bedarf einer wasserrechtlichen Er-
laubnis der unteren Wasserbehörde, die allerdings in der Regel 
aus Vorsorge- und Grundwasserschutzgründen nicht erteilt wird. 
  
Entleerung 
Poolwasser wird in der Regel chemisch behandelt bzw. desinfi -
ziert, unter anderem mit Chlor, Algenschutzmittel, Salz, etc. Auch 
aus der Umwelt kommen weitere Verunreinigungen wie Staub, 
Algensporen und andere Partikel hinzu. Ebenfalls wird das Pool-
wasser durch Sonnenschutzcremes, Haare, Schweiß und evtl. 
auch Körperfl üssigkeiten verunreinigt. 
Aufgrund dieser Veränderungen des Wassers handelt es sich bei 
dem zu entsorgenden Poolwasser stets um Schmutzwasser im 
Sinne des § 54 (1) WHG (Wasserhaushaltsgesetz): Schmutzwasser 
ist nach § 54 (1) WHG Wasser, welches durch häuslichen, gewerblichen, 
landwirtschaftlichen oder sonstigen Gebrauch in seinen Eigenschaften 
verändert wird. 
Poolwasser muss generell über die Schmutz- bzw. Mischwasser-
kanalisation entsorgt werden. Das Einleiten in den Regenwasser-
kanal, in ein oberirdisches Gewässer (Indirekteinleitung) oder die 
Versickerung des Poolwassers in den Untergrund ist verboten, da 
dies zu Schädigungen von Pfl anzen, Tieren sowie dem Grundwas-
ser führen kann. Wenn eine Entsorgung über das öff entliche Ab-
wassernetz nicht möglich ist (z.B. aufgrund der Lage eines Klein-
gartens), muss das Abwasser mit einem Fahrzeug abgepumpt und 
entsprechend entsorgt werden. 
  
Gebühren 
Die Wasser- und die Schmutzwassergebühr wird nach der Trink-
wassermenge berechnet. Die Schmutzwassergebühr entspricht 
demzufolge der Wassermenge, die bei der Befüllung des Pools 
über den Hauptwasserzähler bzw. des zusätzlichen geeichten 
Wasserzählers gemessen wurde. 
Nähere Informationen über die Wasser- bzw. Schmutzwasserge-
bühren erhalten Sie bei Ihrer zuständen Stadt- oder Gemeinde-
verwaltung. 
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Historisches Schaufenster – Neuenburg am 
Rhein 
Am 20. Mai 2023 wäre Bürgermeister Max Schweinlin 
100 Jahre alt geworden 
Am 6. Dezember 1965 wurde Bür-
germeister Max Schweinlin, der 
bei der Wahl am 24. Oktober 1965 
zum Neuenburger Bürgermeister 
gewählt worden war, vereidigt 
und verpfl ichtet. Von den damals 
1750 wahlberechtigten Neuen-
burger übten 1535 ihr Wahlrecht 
aus. Max Schweinlin, der schon 
im ersten Wahlgang die meisten 
Stimmen erhalten hatte, blieb im 
zweiten Wahlgang Sieger. 
  
Sein Gelöbnis, „die Rechte der 
Stadt Neuenburg am Rhein ge-
wissenhaft zu wahren und ihr 
Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern“, war 
für Max Schweinlin keine Formsache. Während seiner gesamten 
Dienstzeit, die nach drei Wahlperioden mit dem Ende des Monats 
Mai 1991 endete, orientierte er sich vorbehaltlos an seinem öf-
fentlich gegebenen Versprechen. 
  
Als ihm während der Gemeindereform in Baden-Württemberg 
aus der Nachbarschaft ein für ihn persönlich lukratives Angebot 
gemacht wurde, lehnte er dies unter Hinweis auf sein Gelöbnis, 
der Stadt gewissenhaft zu dienen, entschieden ab. 
Der Diensteid des Bürgermeisters hat in Neuenburg am Rhein 
eine alte Tradition. Schon das aus dem Jahre 1616 stammende 

Eidbuch der Stadt Neuenburg am Rhein, das im Stadtarchiv ver-
wahrt wird und das erstmals das Stadtwappen in den historischen 
Farben „in Rot den goldenen Schrägbalken“ überliefert, beginnt 
mit des „burgermeisters und des rats eid“. 
  
Am 31. Mai 1991 wurde Bürgermeister Max Schweinlin in einer, auf 
seinen Wunsch hin klein gehaltenen Feierstunde vom Gemeinde-
rat verabschiedet. Bürgermeisterstellvertreter Helmut Rueb stell-
te in den Mittelpunkt seiner Rede, in der er die großen Leistungen 
und Verdienste von Max Schweinlin für die Stadt Neuenburg am 
Rhein würdigte, den Satz eines Präsidenten des Gemeindetages 
Baden-Württemberg: „Wenn nicht alles trügt, ist ein guter Bür-
germeister heute noch mehr denn je das beste Kapital, das eine 
Gemeinde haben kann“. Mit Fug und Recht könne er feststellen, 
dass die Bürger Neuenburgs bei der Bürgermeisterwahl am 24. 
Oktober 1965 mit der Wahl von Max Schweinlin einen solchen 
Mann an die Spitze der Stadt gestellt hätten. In seiner Amtszeit 
von 1965 bis 1991 „hat die Stadt 124.878.970 DM mit einem Per-
sonalbestand von etwa 16 % des Haushaltsvolumens investiert. 
Hierfür wurden lediglich 3,5 Mio DM an Darlehen aufgenommen. 
Am Ende seiner Amtszeit stehen den Rücklagen in Höhe 11,5 Mio 
DM nur Schulden in Höhe von 610.000 DM gegenüber“. 
  
In ihrem ausführlichen Beitrag „Eine Ära geht zu Ende“ würdigte 
die Redaktion der Badischen Zeitung das unermüdliche Wirken 
von Max Schweinlin für die Stadt Neuenburg am Rhein. Der Re-
daktionsleiter schreibt: „Max Schweinlin war und ist ein Mann 
des Volkes, ein Mensch, der nie über denen Stand, deren erster 
Repräsentant er war, sondern der mit seinen Neuenburgern mit-
lebte, mitfeierte, mitlitt und – wenn es sein mußte – auch mal 
mitpolterte. Sein Rathaus–Eckzimmer im ersten Stock hat inso-
fern überhaupt keine symbolische Bedeutung, denn nie hat er auf 
andere herabgesehen. Volksnah und volkstümlich waren seine 
Attribute, er war ein echter Bürgermeister“. 

WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot und die Empfehlung für Samstag 
Kirner Josef Gärtnerei 
Brokkoli, Kohlrabi und Blumenkohl - alles regional - 
  
Schmidts Bauernladen 
Himbeeren, Erdbeeren und Brombeeren 
  
Hupp Honigprodukte 
Verschiedene Honige aus der Region und Nüsse in Honig 
  
Kern Landbäckerei 
Oliven-Wurzelbrot 400 g zum Preis von 2,95 € 
  
Metzgerei Martin Widmann 
Zarte Rinderhüfte auch mariniert 
  
Jeden Mittwoch und Samstag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr fi ndet der Neuenburger Wochenmarkt auf dem Rathausplatz statt. 
Die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 

DAS MUSEUM FÜR STADTGESCHICHTE INFORMIERT

Öff nungszeiten
Sonntag 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch  14.00-17.00 Uhr

Eintritt  2,00 € 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Museumspass-PASS-Musées
Der Museums-PASS-Musées ist Ihre Eintrittskarte für 335 Museen, 
Schlösser und Gärten in Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Ab 
sofort sind die beliebten Museumspässe für das größte Museum der 
Welt auch im Museum für Stadtgeschichte und der Tourist-Information 
erhältlich. Alle Informationen zum Museumspass unter 
www.museumspass.com
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Von Bürgermeister Max Schweinlin gingen „vielfältige Impulse 
aus, Anstöße, Überlegungen, ein auf die Zukunft der Stadt ausge-
richtetes Denken“. Es würde zu weit führen, so der Redakteur, die 
positive Entwicklung der Stadt in den Jahren von Max Schweinlin, 
„in ein paar Stichworte zusammenzufassen“. Einige Höhepunk-
te seiner Amtszeit sollen stellvertretend erwähnt werden. Die 
Einweihungsfeier der nach dem historischen, kriegszerstörten 
Bild neu geschaffenen Nepomukstatue anlässlich des l. Nepo-
mukfestes im Jahre 1969, zu dem „Tausende aus der näheren und 
weiteren Umgebung nach Neuenburg strömten, um ihre Verbun-
denheit mit der Stadt zu bekunden, die gleichzeitig Dankesfeier 
der Bürgerschaft für den Wiederaufbau der 1940 völlig zerstörten 
Stadt war. Eine Dankesfeier, so Bürgermeister Max Schweinlin, 
„verknüpft mit der Hoffnung, dass die Stadt einer friedlichen Zu-
kunft entgegen gehe, sich ungestört entwickeln und ihrer wirt-
schaftsgeographischen Lage vollauf gerecht werden kann. Ein 
bedeutendes Datum für Neuenburg am Rhein ist der 18. Juli 1969. 
An diesem Tag ist die Entscheidung gefallen, dass sich die Firma 
Carl Freudenberg für die Stadt Neuenburg am Rhein als weite-
ren Standort entschieden hat. Später erfolgte die Entscheidung 
des Freiburger Pharma-Unternehmers Herbert Falk, ein Vetter 
Schweinlins, für den Standort Neuenburg am Rhein. Auf diese 
Ansiedlung geht das renommierte Pharma-Unternehmen Losan 
zurück. 
  
Dass Max Schweinlin den Prof. Dr. Ing. Heinrich Schoof von der 
Hochschule Karlsruhe als Stadtplaner gewinnen konnte, kann er 

ebenfalls auf seiner Habenseite verbuchen. Schoof und Schwein-
lin haben mit einem „zukunftsweisenden Entwicklungskonzept“, 
dessen Mittelpunkt und Rückgrat der Bau der Westtangente ist, 
die weitere städtebauliche Entwicklung der Stadt im westlichen, 
im „Rheinvorland“ liegenden Stadtgebiet ermöglicht. 
Schweinlins größter Verdienst um die alte Reichsstadt, so Helmut 
Rueb, liegt jedoch in der Zeit der Gebietsreform in den Jahren 
1968 bis1975. Die Geschichte der Stadt war für ihn besondere Ver-
pflichtung. Dank seinem unermüdlichen Einsatz hat die Stadt die 
für ihre künftige Entwicklung bedeutende und uneingeschränkte 
Selbständigkeit erhalten. Es ist nicht zuletzt auch der Persönlich-
keit von Bürgermeister Max Schweinlin zu danken, dass sich die 
Nachbargemeinden Zienken, Grißheim und Steinenstadt mit Neu-
enburg am Rhein zu einer neuen, leistungsfähigen Gesamtstadt 
vereinigt haben. 
  
Mit einem Schreiben an die Bürger der Stadt hat sich Max Schwein-
lin am 31. Mai 1991 offiziell als Bürgermeister von seinen Mitbür-
gern verabschiedet. Seinem Dank an die Bürgerschaft stellte er 
das Zitat voran: „Wer sich mit Stolz nennt Bürger dieser Stadt, 
dem gilt ihr Name schon als Ziel und Würde; wer dieser Stadt sein 
Glück zu danken hat, der trage gern zum Dank auch ihre Bürde“ 
(Oels). 
  
(Historisches Schaufenster: In dieser Reihe erscheinen Bei-
träge des Stadthistorikers und langjährigen Ratschreibers der 
Stadt Neuenburg am Rhein Winfried Studer) 

Konstantin-Schäfer-Platz im  
Granny-Square-Häkel-Look 
NEUENBURG AM RHEIN (fl) Die Bäume und Bänke rund um den 
Konstantin-Schäfer-Platz zeigen sich neuerdings modebewusst 
im Häkellook. Mit bunten Kunstwerken aus Wolle – so genann-
ten „Granny-Squares - haben die Damen der „Gang des Trico-
teuses“ aus Mulhouse, die „Gang der Strickerinnen“, gemeinsam 
mit Handarbeitsbegeisterten aus Neuenburg am Rhein dem idyl-
lischen Platz vor dem Bonifacius-Amerbach-Haus zusätzlichen 
farbigen Reiz verliehen. Die mit den Häkelkunstwerken um- 
wickelten Baumstämme und Lehnen der Ruhebänke bieten einen 
wundervollen Blickfang. 
  
Insgesamt sechzehn Frauen waren an der Aktion beteiligt, die An-
fang April des Jahres gestartet wurde. Genau die Hälfte der „Gang“ 
kommt aus Mulhouse, die andere aus Neuenburg am Rhein und 
Umgebung. Eine deutsch-französische Zusammenarbeit der be-
sonderen Art. Dabei sind die Damen keineswegs alle im Granny-, 
also im Großmutter-Alter. Und sogar ein paar junge Männer aus 
Neuenburg haben mitgehäkelt. 

STADTBIBLIOTHEK

Der Bibliobus aus Mulhouse vor der  
Neuenburger Stadtbibliothek 
Der Bibliobus aus Mulhouse, eine Bibliothek auf vier Rädern, 
kommt am  23. Juni 2023 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr zum 
letzten Mal nach Neuenburg am Rhein. 
  
Die rollende Bibliothek macht auf dem Konstantin-Schäfer-Platz 
vor der Stadtbibliothek Neuenburg / Bildungshaus Bonifacius 
Amerbach Station. 

Über 3.500 französischsprachige Medien für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene können im Bibliobus entliehen werden. 
  
Weitere Informationen gibt es in der 
  
Stadtbibliothek Neuenburg 
Am Stadtgraben 1 
79395 Neuenburg am Rhein 
Tel. 07631-73747 
stadtbibliothek@neuenburg.de 

VOLKSHOCHSCHULE

Koordiniert wurde das Projekt von Barbara Vallois und der Volks-
hochschule Neuenburg am Rhein in Zusammenarbeit mit Evelyne 
Kessler, der Chefin der „Gang des Tricoteuses“. An die 900 Häkel-
quadrate aus bunter Wolle haben die fleißigen Damen zustande 
gebracht. Die letzten wurden noch während der Installation zu 
großen Decken zusammengenäht. Die fertigen „Granny Squa-
re“-Kunstwerke wurden in gemeinsamer Arbeit – teilweise mit 
Hilfe von Leitern – an den Bäumen und Bänken befestigt. Dabei 
durften keine Stahlnägel benutzt werden, also ganz im Sinne der 
Umwelt. 
  
Die Farben konnten die Häklerinnen frei wählen, die Größe Squares 
war wegen der Einheitlichkeit vorgegeben. Bis November soll der 
ungewöhnliche Baumschmuck bleiben und die Besucher erfreuen. 
  
Das Projekt war nicht die erste deutsch-französische Kreativ-Ko-
operation. Vielen werden sich noch an die fünfzig Meter lange, 
gehäkelte blaue Welle erinnern, die mit Fischen in unterschiedli-
cher Art und Größe das Gelände der Landesgartenschau 2022 ef-
fektvoll schmückte. Wegen der Corona-Krise war es damals nicht 
möglich, viele persönliche Kontakte zu knüpfen. Das wird nun mit 
viel Engagement nachgeholt. 
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Und die nächste Aktion ist schon geplant: Sie gilt dem Weih-
nachtsbaum auf demselben Platz, der jedes Jahr auf dem Kon-
stantin-Schäfer-Platz aufgestellt wird. Wie das genau aussehen 
wird, ist vorläufig noch ein Geheimnis. Man darf also gespannt 
sein. Das VHS-Team will in das Projekt auch eine Kreativgruppe 
des Altenwerkes mit einbeziehen. Wer teilnehmen will, kann sich 
unter info@vhs-neuenburg.de melden. 
  
Fotos: Bianca Flier 

Katholischer Kindergarten Sankt Fridolin

Starke Kinder Kiste 

Anfang des Jahres bekamen die diesjährigen Schulanfänger und 
die mittleren Kinder (4-5 Jahre) des kath. Kindergartens St. Frido-
lin Besuch von der Katze Kim. Sie brachte den Kindern das Buch 
„Echte Schätze“ und die „Starke Kinder Kiste“ mit. 
  
Über zehn Wochen erarbeitete sie mit den Kindern, dass deren 
Gefühle richtig und wichtig sind. NEIN  sagen ist vollkommen in 
Ordnung, wenn man etwas nicht möchte oder sich dabei nicht 
gut fühlt. 
  
Auf diese Weise werden die Kinder sensibilisiert, die eigenen Ge-
fühle sowie die Gefühle ihrer Mitmenschen wahr- und ernst zu 
nehmen. 

KINDERGARTEN & SCHULEN
Am Ende der zwei jeweils fünfwöchigen Einheiten erhielt jedes 
der teilnehmenden Kinder eine Urkunde, welche die erfolgreiche 
Teilnahme zum Ausdruck brachte. 
  
Die Katze Kim besucht die Kinder jährlich, um sie darin zu unter-
stützen und zu bestärken. 
  
Im Konzept des kath. Kindergartens St. Fridolin ist die Präventi-
on gegen Kindesmissbrauch fest verankert. Dies bedeutet, dass 
grenzachtender und wertschätzender Umgang in unserer Einrich-
tung nicht nur wichtig, sondern verpflichtend ist. Das pädagogi-
sche Fachpersonal wird regelmäßig geschult um sich adäquat und 
professionell mit diesem wichtigen Thema auseinander setzen zu 
können. 
 
 
Rheinschule Neuenburg am Rhein

Einladung zu den Kreativangeboten Rheinschule Grundschule 
für das Schuljahr 23/24 
Am Samstag, dem 24.06.2023 findet von 10.00 - 11.00 Uhr für die 
GFK, 1. & 2. Klasse und von 11.00 - 12.00 Uhr für die 3. & 4. Klasse, 
in der Rheinschule die Vorstellung der Kreativangebote statt. 
Das Angebot ist an alle Eltern gerichtet, die ihr Kind für die 15.45 
Uhr- oder 16.30 Uhr-Betreuung angemeldet haben. 
An diesem Tag erhalten Sie und Ihre Kinder einen Einblick in die 
zahlreichen Angebote. 
Unsere Klassen bieten einen Kuchenverkauf an und möchten da-
mit ihre Klassenkasse aufbessern. 

Nach der AG-Vorstellung können Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 
im GTS-Programm unter folgendem Link Ihre Auswahl treffen: 
https://rheinschule-neuenburg.meine-ganztagsschule.de/  
Alle Kinder erhalten rechtzeitig einen Zugangscode. 
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Atomics-Baseball und Softballclub 
Neuenburg am Rhein e. V.

Die Baseballer der Neuenburg Atomics treffen am kommenden 
Samstag, 17. Juni in zwei Heimspielen auf die Saarlouis Hornets. 
  
Nach bisher 10 Siegen und mussten die Atomics am vergangenen 
Spieltag die ersten beiden Niederlagen gegen die Stuttgart Reds II 
hinnehmen. Somit gilt es am kommenden Samstag wieder in die 
Erfolgsspur zurückzufinden. 
  
Gegen die Gäste aus dem Saarland wird dies kein einfaches Un-
terfangen. So stehen im Kader der Hornets zahlreiche erfahrene 
Baseballspieler und der Verein hat sich ebenfalls zum Ziel gesetzt, 
ganz oben in der Liga mitzuspielen.  
  
Die Atomics freuen sich 
deshalb auch auf die laut-
starke Unterstützung der 
Fans. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt.  
  
Spielbeginn im Atomics Ba-
seballpark Neuenburg ist 
um 12 Uhr und ca. 15 Uhr.  
  

 

Fußballclub Neuenburg e. V.

FCN 2023 – Die Jubiläumsfeier und der Deutsche AH-Supercup 
sind geschafft, schafft unsere „Erste“ auch den Aufstieg in die 
Bezirksliga 
Hallo Neuenburg...,  hallo Fußballfreunde, wann wurde schon 
mal in Neuenburg die deutsche Nationalhymne zu einer Deut-
schen Meisterschaft gespielt? Am letzten Samstag, pünktlich zum 
Finalspiel des Deutschen AH-Supercup Ü32, war dies der Fall. Die 
Spielgemeinschaft der Stadtmusik Neuenburg und des Musikver-
eins Zienken hatte die Ehre, neben dem Badnerlied, der inoffi-
ziellen Landeshymne Badens, die deutsche Nationalhymne im 
Rheinwaldstadion vor ca. 2.000 Fußballern und Gästen aus der 
gesamten Bundesrepublik zu spielen. Es war eine besondere At-
mosphäre, die Spieler der Endspielmannschaften und sämtliche 
Zuschauer im Stadionrund sangen stehend und lautstark die Hym-
ne mit. 

Deutschen Altherren-Supercup Ü32 am 09.+10.06.23. 40 Mann-
schaften aus dem gesamten Bundesgebiet spielten und kämpften 
in Neuenburg, Zienken und Müllheim um die inoffizielle Deutsche 
Meisterschaft. Im Endspiel standen sich die Mannschaften des 1. 
FC Neubrandenburg (aus Mecklenburg-Vorpommern) und des VfB 
Fortuna Biesdorf (aus Berlin) gegenüber. Nach einem spannenden 
Spiel erzielten die Neubrandenburger kurz vor Schluss das ent-
scheidende Tor und gewannen somit mit einem 1:0 Sieg den Titel. 
Herzlichen Glückwunsch an die Neubrandenburger und selbstver-
ständlich auch an alle anderen teilnehmenden Mannschaften, ihr 
habt das Fußballevent zu einem großartigen Erlebnis fürs südba-
dische „Ländle“ gemacht. Mehr will ich nicht schreiben, ich bin si-
cher, in der BZ oder im ReblandKurier wird über die Veranstaltung 
ausführlich berichtet. 

Was aber auf jeden Fall an dieser Stelle erwähnt werden muss, 
ist die große Hilfsbereitschaft aller aktiven und passiven Mit-
glieder des FC Neuenburg, sowie die großartige Unterstützung 
vieler befreundeter Neuenburger Vereine. Insgesamt haben ca. 
300 Helfer*innen sowohl beim Auf- und Abbau des Festzeltes 
und der Feststraße als auch beim Bewirten/Betreuen der Gäste 
mitgeholfen. Unglaublich, aber wahr und es zeigt, wie groß die 
Vereinsgemeinschaft in Neuenburg ist. Vielen, vielen herzlichen 
Dank im Namen des Fußballclub Neuenburg an „Alle“! 

Jetzt zu unserer „Ersten“. 
Wir müssen noch einmal alle zusammenhalten. Unsere „Erste“ 
hat nach einer großartigen Saison mit dem zweiten Tabellenplatz 
die Aufstiegsspiele zur Bezirksliga Freiburg erreicht. Dazu schon 
mal herzliche Gratulation. Nun gilt es aber gegen den Tabellen-
zweiten der Kreisliga A, Staffel 1, den TV Köndringen, in einem 
Hin- und Rückspiel, neben den beiden Meistern SV Waltershofen 
und SV Glottertal, den dritten Aufsteiger zu ermitteln. Und das 
wird nicht einfach! Das erste Spiel findet statt, am Samstag, 
17.06., 15:00 Uhr, im Rheinwaldstadion Neuenburg. 
  
Das entscheidende Rückspiel in Köndringen ist noch nicht termi-
niert, findet aber eine Woche später statt. 
Alle, Spieler wie Fans, müssen noch einmal alles geben, um die-
ses für den FCN so große Ziel zu erreichen. Unsere Mannschaft, 
die sich beim letzten Saisonspiel in Waltershofen etwas geschont 
hat, wird sich bestmöglich auf die Spiele vorbereiten. Trotz der 
Belastung einer außerordentlich langen und harten Saison (32 
Ligaspiele und 6 Pokalspiele, bei Köndringen waren es 30 und 4 
Spiele) sind unsere Spieler hochmotiviert. Die Trainingsintensität 
wird in dieser Woche nochmals erhöht und die letzten Kräfte wer-
den mobilisiert. Trainer Yannik Domagala und sein Trainerteam 
wird die Mannschaft bestens vorbereiten. Wichtig bei solchen 
Entscheidungsspielen ist eine stabile Abwehr. Hoffen wir, dass 
alle angeschlagenen und bisher verletzten Abwehrspieler in den 
beiden Spielen dem Kader wieder zur Verfügung stehen. Wenn 
die Abwehr steht und der Offensive den nötigen Rückhalt gibt, 
werden unsere Stürmer das eine oder andere Tor erzielen, da bin 
ich mir ziemlich sicher. Wünschen wir unserer Mannschaft zwei 
gute Spiele, das notwendige Spielglück und damit einen erfolg-
reichen Saisonabschluss. 

Was können wir Fans tun? Nach unserem großartigen Event in der 
letzten Woche hoffe und erwarte ich, dass mindestens 500 (!) 
Zuschauer und Fans am Samstag ins Rheinwaldstadion kom-
men  und unsere Mannschaft lautstark unterstützen und anfeu-
ern. Nur gemeinsam können und werden wir es schaffen, und im 
Falle eines Falles stellt der FCN für die Aufstiegsfeier kurzfristig 
nochmals das große Festzelt (oder ein kleines) auf! 

Also, liebe Fußballfreunde aus Neuenburg und dem gesamten 
Markgräflerland, feuern wir gemeinsam unsere Mannschaft im 
Rheinwaldstadion an. In diesem Sinne und mit sportlichen Grü-
ßen, Euer Otmar Pfister. 

VEREINE

Atomics Pitcher Luca Mayer 
Foto: Roland Widmann

Ein unvergessliches Erlebnis für den Fußballclub Neuenburg war 
zum einen die Durchführung der Veranstaltungen zum 100+3 jäh-
rigen Vereinsjubiläum am 07.+08.06., sowie die Durchführung des 

Der Fußballclub Neuenburg dankt der Orchestergemeinschaft 
Neuenburg-Zienken für dieses in Neuenburg einzigartige Erlebnis.
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Förderverein Rheinschule Neuenburg am Rhein e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung für 2023 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde der Rheinschule 
Neuenburg, 
gerne möchten wir Sie zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
einladen 

am Donnerstag, den 6. Juli 2023, 
um 17:00 Uhr in der Rheinschule Neuenburg. 

  
TAGESORDNUNG 
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenprüfungsbericht 2022
4. Diskussion und Entlastung des Vorstandes
5. Teilwahl des Kassenwart
6. Vorschau Aktivitäten 2023 und 2024
 

Wir bitten Sie Wünsche und Anträge bis zum 3. Juli 2023 schriftlich 
beim Vorstand einzureichen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Förderverein Rheinschule Neuenburg 
1. Vorsitzende Martina Sprengler 
2. Vorsitzender Jennifer Tiegs 
Kassenwart Thomas Bürgelin 
Schriftwartin Claudia Blattmann 
  
Kontakt: foerderverein@rheinschule.neuenburg.de 
 
 

Landfrauen

Kochevent mit Thermomix 
Am Samstag, den 13.Mai 2023 trafen sich interessierte Frauen in 
den Räumen von Thermomix in Müllheim zu einen informativen 
und genüsslichen Kochevent. 
Mit besten Produkten der Region bereiteten wir ein mehrgän-
giges Menü und verspeisten anschließend gemeinsam die Gau-
menfreude. Es war insgesamt ein sehr gelungener Nachmittag. 
Nochmals vielen herzlichen Dank an Regina Walker und Irina Beiz. 
 
 

Markgrä� er Doppelaxtwerfer e.V.

Richtbergpokal am 17./18. Juni 23 
auf dem westlichen Richtberggelände. 
Der Wettbewerb der baden-württembergischen Doppelaxtwer-
fer um den von Hr. Richtberg gestifteten Wanderpokal findet am 
Samstag und Sonntag ab ca.11 h statt. Die Werfer und Werferin-
nen aus ganz BW freuen sich auf Besucher. Auch Probewerfen 
ist möglich. Für Bewirtung (auch Mittagessen) der Besucher und 
Werfer ist gesorgt. 

Die Doppelaxtwerfer aus Neuenburg kämpfen darum, den Wan-
derpokal wieder heimzuholen und hoffen auf Unterstützung 
durch zahlreiche Gäste. 

Treffpunkt Johannisfest in Neuenburg 
Den (fast) längsten Tag des Jahres feiern und genießen, mit 
Freunden und Bekannten den Abend zum kommenden Somme-
ranfang gemeinsam im Stadtpark zu verbringen - dazu lädt die 
Orchestergemeinschaft Neuenburg/Zienken die Bürger am kom-
menden Wochenende, Samstag, 17. Juni und Sonntag, 18. Juni, im 
Stadtpark ein. 
Die Band „ The Liverpool Beats“ aus Freiburg beginnt am Sams-
tag ab 19.30 Uhr mit einem Musikprogramm, das den Sound der 
60iger und 70iger Jahre vermittelt - und damit ist „Rock it“ ange-
sagt. Die Bewirtung übernimmt die Orchestergemeinschaft Neu-
enburg/Zienken. 
Zum Sonntag haben verschiedene Gastorchester ihre Zusage ge-
geben: Das Seniorenorchester des Markgräfler Musikverbandes 
wird ab 11.00 Uhr den musikalischen Auftakt in den Tag überneh-
men, die Trachtenkapelle Steinenstadt und der Musikverein Feld-
berg führen in den Nachmittag. 
In diesen Sonntag wollen wir gezielt und auch ganz besonders 
die Kinder und Jugendlichen mitnehmen und einbeziehen: Eine 
Instrumenten-Rally unter Beteiligung der Musiker der Orches-
tergemeinschaft Neuenburg/Zienken zeigt die Ordnung eines 
Orchesters auf und bestimmt die Positionen der Instrumente im 
Zusammenspiel eines Ensembles - und dann - etwas ausserhalb 
der musikalischen Reihe - haben wir einen Zauberkünstler enga-
giert: Am Sonntag ab 12.30 Uhr stellt „Le Pow“ alle Zuschauer vor 
kniffelige Aufgaben und Animationen. Dieses Zauber-Projekt wird 
im Rahmen des bundesweiten Programms NEUSTART AMATEUR-
MUSIK gefördert und soll helfen, die angestrengte Mitgliedersitu-
ation, die durch die Corona-Zeiten zusätzlich verschärft wurde, zu 
kompensieren. 
Wir freuen uns auf dieses Johannisfest und auf das Wochenende 
im Stadtpark! Kommen Sie vorbei! jt   

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!

Orchestergemeinschaft Stadtmusik Neuenburg 
und MV Zienken
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Männergesangverein 
Neuenburg am Rhein e. V. Montessori Bildungshaus e. V.

Aktuelle Chornachrichten der Sängerfreundschaft  
für Juni /Juli 2023 
Wir trauern um unseren langjährigen Sängerkameraden Peter 
Grozinger. Er verstarb am 5. Juni im Alter von 80 Jahren. Seit 1991 
sang Peter im 1. Bass, einer unserer fleißigsten Sänger. Wir ver-
missen seine freundliche und stets zuvorkommende Kamerad-
schaft sehr. Die Trauerfeier findet am 14. Juni um 11 Uhr in der 
Einsegnungshalle in Neuenburg statt.
 
Am Sonntag, den 18. Juni singen wir um 11 Uhr zur Messe in der 
kath. Kirche zu Neuenburg. Die Messe ist unseren verstorbenen 
Sängerkameraden gewidmet. Anschließend trifft sich der Chor bei 
einem gemeinsamen Mittagessen.
 
Am Samstag, den 8. Juli wirken wir beim Open-Air Konzert 
der Orchestergemeinschaft Neuenburg-Zienken mit. Das Jubilä-
umskonzert zu 160 Jahren Stadtmusik beginnt um 19:30 im Stadt-
park am Wuhrloch.
 
Nachlese: in der Jahreshauptversammlung am 13.4. wurden Vor-
stand Klaus Land sowie sein gesamtes Vorstandsteam mit großer 
Mehrheit für ein weiteres Jahr im Amt bestätigt. Wir gratulieren 
Klaus zum großen Vertrauen in seine Arbeit.
 
Ausblick:
•	 Gastuftritt beim Festival de chant choral in Village-Neuf (F) am 

7. Oktober.
•	 Das Jahreskonzert der Sängerfreundschaft findet am Samstag, 

den 21. Oktober  im Stadthaus von Neuenburg statt. Auftreten 
werden auch mehrere Gastchöre aus der Region mit einem 
abendfüllenden Programm. Merken Sie sich diesen Termin!

 

TV Neuenburg 1926 e. V.

Tennis
Dieses Wochenende finden folgende Begegnungen statt: 

Heimspiele: 
Junioren U15m 1– SG TC Wasenweiler/Gottenheim (Sa., 17.06., 
09:30 Uhr) 
Junioren U15m 2 – TC Gundelfingen 2 (Sa., 17.06., 09:30 Uhr) 
Herren 65 – TC Pfaffenweiler (Fr., 16.06., 10:00 Uhr) 
Herren 55 – TC Elchesheim-Illingen 1 (Sa., 17.06., 14:00 Uhr) 
Herren 50  - TC Opfingen (Sa., 17.06., 14:00 Uhr) 
Herren – TC Haltingen 2 (So., 18.06., 09:30 Uhr) 
Damen –  TC Bad Bellingen (So., 18.06., 09:30 Uhr) 
  
Auswärtsspiele: 
TC BW Weil a.R. - Damen 40  (Sa., 17.06., 14:00) 
 
 
Schwimmgemeinschaft 
Badenweiler-Müllheim-Neuenburg

Nach 3-jähriger Pause, führt der Bezirk Oberrhein wieder ein 
Trainingslager für seine Schwimmer durch. Reiseziel war Ligna-
no-Sabbiadoro am Golf von Triest. Mit dabei waren 4 Schwim-
mer der SG Badenweiler-Neuenburg, sowie die Trainer Karlheinz 
Schlegel, gleichzeitig Organisator, Myriam Seifert und Hannelore 
Schlegel als Betreuerinnen. Neben vielen anderen Sportlern wur-
de in 13 Trainingseinheiten mit über 50 km Gesamtstrecke für die 
kommende Langbahnsaison trainiert. 
Hierbei war das 50m-Schwimmbecken eine ausgezeichnete 
Sportanlage. Erste Erfolge der Trainingsarbeit im Wasser ergänzt 
durch Trockentraining waren bereits zu sehen. Neben diesem 

sportlichen Aspekt ist immer auch die Begegnung mit anderen 
Kulturen und das Treffen mit fremden Sportlern wichtig. 

v.l.n.r.: Christopher Paulus, Lana Strohmeier, Claire Lacroix, Lenia Seifert 
Foto: Hannelore Schlegel
 

Bei der vor kurzem durchgeführten 
Sportlerehrung durch den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald wurden 
mit Lenia Seifert und Lars Kellermann 
auch zwei Schwimmer der SGBN für 
ihre Erfolge im Jahr 2022 geehrt. Ne-
ben diesen Ehrungen kam es im Kur-
haus in Neustadt auch zu interessanten 
Begegnungen mit ehemaligen Spitze-
nathleten. So gratulierte Lenia neben 
anderen auch die Sportlegende Georg 
Thoma Lenia Seifert 

Foto: Myriam Seifert

Bowling Abend der NZ Neuenburger Altstadtglunki e.V. 
Die Jugend der Neuenburger Altstadtglunki trifft sich auch au-
ßerhalb der Fastnacht regelmäßig zu Freizeit Aktivitäten. Und so 
haben sich die „Jung Glunkis“ am 27.05.2023 zu einem Bowling 
Abend in Staufen getroffen. Zwei Teams wurden ausgelost, die 
gegeneinander in verschiedenen Spielvarianten angetreten sind. 
Die Teilnehmer hatten eine Menge Spaß und ließen den Abend 
mit einem gemeinsamen Abendessen ausklingen. 

Weitere Aktivitäten über den Sommer hinweg sind geplant und 
die Einladungen werden folgen. Altstadt – Glunki. (LT) 

Altstadtglunki Neuenburg am Rhein e. V.
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Zigeunerclique Neuenburg am Rhein e. V.

Letzten Freitag und Samstag unterstützen wir den FCN an ihren 
AH Supercup, vielen Dank nochmals an alle freiwilligen Helfer. 
Unser Tagesausflug findet am 24. Juni statt, Treffpunkt ist um 9 
Uhr im Lager. 
Wer sich noch für das Grillfest am 22. Juli anmelden möchte, bitte 
direkt bei Carla melden. 

kfd Grißheim

Dienstag, 20.Juni: Progressive Muskelentspannung nach 
Jacobsen 
Wir treffen uns im Alemannensaal um 19.30 Uhr. 
  
Die Gruppe Spätlese trifft sich wieder am 27. Juni von 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr im Alemannensaal. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
 

Sportfreunde Grißheim e. V.

Liebe Leserinnen und Leser, Fans, Eltern und Begleiter der 
E-Junioren der Spielgemeinschaft  
Als Trainer der E-1 Junioren der Spielgemeinschaft des FC Heiters-
heim und der Sportfreunde Grißheim, möchte Ich Ihnen einen 
Spielbericht vom internationalen Turnier der Nachwuchsspieler in 
München präsentieren. 
  
Unsere talentierten Spieler wurden von der Polizeidirektion Mün-
chen zu einem internationalen Turnier eingeladen und begeg-
neten einem ukrainischen Auswahlteam bestehend aus C und D 
jugend Spielern, das mit einem sehr körperbetonten Spiel uns er-
wartete. Doch unsere Mannschaft ließ sich davon nicht unterkrie-
gen/beirren und kämpfte mit viel Einsatz, Intelligenz und schnel-
lem Zusammenspiel gegen den starken Gegner an. 
  
Obwohl die zum Teil älteren ukrainischen Spieler schnell in Füh-
rung gingen, gab unser E-Jugend-Team niemals auf und vertei-
digte sehr konsequent viele Angriffe der Gegner durch gezieltes 
Angriffspressing und tolle Ballkombinationen und Anlaufverhal-
ten . Letztendlich erzielten wir trotz der körperlichen Überlegen-
heit des Gegners durch unsere herausragende Leistung und eine 
tolle Teamleistung zwei Tore. 
  
Im Anschluss an das Spiel wurden beide Teams durch das Ukrai-
nische Generalkonsulat für ihre tolle Vorbildfunktion bei der Inte-
gration durch Sport ausgezeichnet. Wir sind sehr stolz auf unsere 
Nachwuchsspieler und freuen uns darauf, in Zukunft noch mehr 
tolle Aktionen und sportliche Wettkämpfe von ihnen zu sehen. 
  
Sportliche Grüße, 
Ihr Trainer der E-1 Junioren. 
Artur Zagaiewski 

Kath. Kirchenchor Grißheim
!!!Vorankündigung!!! 
Himmelsgeschenk Carina: 
Bitte vormerken: 
Am Sonntag, 2. Juli um 18 Uhr lädt der Kirchenchor Grißheim alle 
herzlich ein, um Carina Kiefer zu feiern. Sie ist nun schon seit 20 
Jahren Dirigentin des Grißheimer Kirchenchores und daher ein 
„Geschenk des Himmels“. Es umhüllt Sie ein Repertoire aus den 
vergangenen 20 Jahren- wohlweislich sehr frisch und staubfrei- 
aber sehen und hören Sie doch einfach selbst. Im Anschluss daran 
sitzen wir auf dem Kirchplatz genussvoll zusammen. Denn Feste 
feiern ist besser als immer feste arbeiten...nehmen Sie sich Zeit? 
 

Musikverein Eintracht Grißheim e. V.

Instrumentenvorstellung in Grißheim 
Kindern die Möglichkeit geben, mit vergleichsweise geringem fi-
nanziellem Aufwand ein Musikinstrument zu erlernen - das ist die 
Idee des Projektes Bläserklasse Grißheim. Das Projekt richtet sich 
an Kinder die im kommenden Schuljahr die dritte Klasse besuchen 
und umfasst eine gemeinsame Klassenstunde pro Woche, in der 
die Kinder gemeinsam musizieren können, sowie eine Instrumen-
talstunde je nach Absprache im Einzelunterricht oder als Gruppe. 
Folgende Instrumente können in der Bläserklasse erlernt wer-
den: Querflöte, Saxophon, Trompete, Horn, Tenorhorn, Posaune 
und Schlagzeug. 
  
Allen Interessierten Kindern bietet der Musikverein Grißheim am 
Samstag, den 17. Juni, ab 10:00 Uhr die Möglichkeit die verschie-
denen Instrumente bereits im Vorhinein besser kennenzulernen. 
Bei der Instrumentenvorstellung können die Kinder verschiede-
ne Blasinstrumente oder das Schlagzeug ausprobieren. Danach 
erhalten sie die Möglichkeit mit zwei Instrumente ihrer Wahl 
in kostenlosen Schnupperstunden bereits erste Erfahrungen zu 
sammeln. Angeleitet werden sie dabei von erfahrenen Musikern 
des Vereins. 
  
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann kommen sie doch 
am Samstag, den 17.06 um 10 Uhr in den Grißheimer Aleman-
nensaal. 

Vororchester und Jugendkapelle Grißheim-Buggingen

Am Sonntag trafen wir im letzten Auswärtsspiel ersatzgeschwächt 
auf den SC Staufen. Gespielt wurde leider bei der Hitze auf dem 
Kunstrasen, da der Rasenplatz noch nicht fertig war, laut U. Wass-
mer (Augenzwinker). Für Staufen ging es um den Relegationsplatz 
zu den Aufstiegsspielen und dementsprechend waren die Stau-
fener auch heiß. Für Steinenstadt hieß es, mit einer kompakten 
Abwehr kämpfen und dagegen halten und bloß nicht abschießen 
lassen. In der 14. min meinte ein Staufener Spieler, er müsse  un-
serem  Spieler ins Gesicht schlagen. Der Schiedsrichter entschied, 
daß er ihm ja ‚nur‘ ins Gesicht gewischt und nicht geschlagen 
habe und gab ihm daraufhin nur die Gelbe Karte. In der 16. min 
hielt unser Torwart Patrick „Kurze“ Kurzbach, der für den gesperr-
ten Fabian Seeger im Tor stand, mit einer guten Parade das 0:0, 
der Nachschuss landete am Pfosten. Nur kurze Zeit später war er 
jedoch geschlagen. Unsere Abwehrreihe bekam den Ball nicht 
weg und der Staufener Spieler schob den Ball ins Tor. Steinenstadt 
kämpfte um jeden Ball und unsere Abwehrreihe hielt dagegen. In 
der 35. min hatten wir Glück, dass der Ball an den Pfosten sprang. 

Fußballclub Steinenstadt e. V.
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So ging es dann mit dem 1:0  in die Halbzeitpause. Leider hatten 
wir keine zwingende Torchance, das fehlen von drei Stammspie-
ler machte sich im Sturm doch sehr bemerkbar. So ging es auch 
bis zur 73. min, dann rettet uns  „Kurze“ wieder mal eins gegen 
eins und hielt uns weiter im Spiel. In der 74. min erhöhte Staufen 
durch einen Sonntagsschuss auf 2:0. Ab der 76. min mussten wir 
zu Zehnt weiter spielen, da Philip Pelzer die Gelb-Rote Karte sah. 
In den letzten 15 min ließ Steinenstadt nichts mehr zu und so ging 
das Spiel mit 2:0 für Staufen aus. Fazit: Hinten standen wir richtig 
gut, aber nach vorne ging gar nichts und so ging der SC Staufen 
auch als verdienter Sieger vom Platz. Mit der heutigen Aufstellung 
war gegen diesen Gegner nicht mehr möglich. Wie immer, super 
gekämpft und alles gegeben. Am Sonntag treffen wir im letzten 
Heimspiel auf VFR Hausen 2. Anpfiff ist um 15 Uhr in Steinenstadt. 
Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer und rege Unterstützung. MK 
 
FC Steinenstadt News 
Am Freitag, den 16. Juni um 20 Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung des FC Steinenstadt am Clubheim unterm Pavillon 
statt!  
Wie immer sind alle Mitglieder und Gönner recht herzlich einge-
laden!  
 
Im letzten Meisterschaftsspiel trafen wir bei tropischen Tempe-
raturen auf den FC Hausen 2. Steinenstadt wollte sich mit einem 
Sieg von ihrem Coach verabschieden, der heute sein letztes Spiel 
als Trainer an der Seitenlinie stand. Die ersten paar Minuten war 
es ein Abtasten von beiden Seiten. In der 15. min lief dann Furkan 
Özdemir alleine auf den Torwart zu, und schoss zu unpräzise und 

der Torwart konnte den Ball abwehren. Das Spiel plätscherte vor 
sich hin. Es gab auch keine richtigen Torchancen mehr. In der 34. 
min bekam der Hausener Spieler - aus nicht nachvollziehbarem 
Grund - die gelb-rote Karte, welche nach einem Wortgefecht in 
eine glatt Rote Karte umgewandelt wurde. In der 45. +4. min ein 
langer Ball von Sid auf Gerry, der alleine auf den Torwart zulief 
und aus 11 Metern knapp am Pfosten vorbei schoss. Der Schieds-
richter pfiff dann zur Halbzeitpause. Nach einem Vorfall - zwi-
schen einem Hausener Spieler und dem Schiedsrichter in der 
Halbzeitpause - wollten die Hausener nicht mehr weiter spielen 
und das Spiel wurde abgebrochen. 
Was für ein kurioses Saisonende. 
Bei Freibier saßen noch beide Mannschaften lange beisammen. 
Wir bedanken uns bei der Mannschaft, den Zuschauer, den Spon-
soren, den Gönnern und beim scheidenden Coach Markus Petri. 
Vielen Dank! Jetzt geht es erstmal in die verdiente Sommerpause. 
Danach werden wir uns in alter Frische wieder auf dem Fußball-
platz sehen. Sportlicher Gruß MK 
 
 

Männergesangverein 1862 Steinenstadt e.V. Original Markgräfler Blaskapelle e. V.

Der Männergesangverein 1862 Steinenstadt informiert 
Lindenhock auf dem Mehrgenerationenplatz am Sonntag, den 
25.06.2023. 
Seien Sie gespannt. Weitere Infos hier in der nächsten Ausgabe. 

Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, den 16. Juni 
16.00 Uhr PreTeens (Kinder zw. 11 und 13 J.) im Gemeindezentrum 
19.30 Uhr DutyFree Jugendkreis für alle ab 14 - 21 Jahren im Ge-
meindezentrum 
  
Sonntag, den 18. Juni 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Pfr. Thilo Bathke  
in Neuenburg 
Parallel zu unseren Sonntagsgottesdiensten: „Igelnest“ für Kinder 
von 0 - 3 Jahren (im Untergeschoss der Kirche) und Kindergottes-
dienst Leuchtturm (mini: für 3-6-Jährige, midi: für 1.-4. Klasse, 
maxi: für 5.-7. Klasse). Wir treffen uns jeden Sonntag um 10.15 Uhr 
im Gemeindezentrum. Unser Team freut sich, viele Kinder begrü-
ßen zu dürfen. 
12 Uhr anschließend an den Gottesdienst: Gemeindeversamm-
lung: Präsentation Strategieprozess und Auftrag der Gemeinde 
 
 
Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim

Sonntag, 18.Juni 2023 
11.00 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kindertagesstätte 
‚Schatzkiste‘ in Buggingen, anlässlich des Sommerfestes. (Pfr. 
Zeller) 
  
Sonntag, 25.Juni 2023 Pfarrhoffest 
10.30 Uhr Come-together-Gottesdienst für Familien im Pfarrhof in 
Buggingen (Pfr. Zeller) 
Kuchenspenden können Sie ab 10.00 Uhr im Pfarrhof abgeben 
  
Sonntag, 02.Juli 2023 
10.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Buggingen (Pfr. Zeller) 

KIRCHEN

Info-Veranstaltung zum Strategieprozess 
Im Strategieprozess „ekiba 2032“ werden die Kirchengemeinden 
zukunftsfähig gemacht. Dazu gehören auch Kürzungen im Bereich 
Gebäude und Personal. Nun hat der Bezirkskirchenrat einen Vor-
schlag unterbreitet, wie diese für unseren Kirchenbezirk ausse-
hen sollen. 
Um die Überlegungen und Planungen darzulegen, laden wir alle 
Gemeindemitglieder der Kirchengemeinden Buggingen-Griß-
heim, Britzungen-Dattingen, Hügelheim, Badenweiler und Müll-
heim zu einem Informationsabend am Dienstag, 04. Juli 2023, 
um 19.00 Uhr ein. Der Ort wird rechtzeitig bekanntgegeben.  
  
Gemeindeveranstaltungen 
Samstag, 24. Juni 2023 
09.30-12.00 Uhr Kindertreff in der Pfarrscheune. 
Herzliche Einladung zum Kindertreff „ Die Bibelentdecker“ Für 
alle Kinder zwischen 
5 und 12 Jahren. Wir freuen uns auf Euch. Euer Kindertreff Team. 
Kontakt: J. Müller Tel. 07631-6418 
(nächstes Treffen: 15. Juli 2023) 
  
Pfarrbüro: Öffnungszeiten 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr   
  
Evangelisches Pfarramt Buggingen 
Hauptstraße 52 
79426 Buggingen 
Pfarrer Bertram Zeller 
Tel: 07631- 2439 
Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de 
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
Homepage: buggingen.ekbh.de 
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Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch 
Christus spricht: Kommt her zu mir, 
alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken. (Mt 11,28) 
  
Sonntag, den 18.06.2023 (2. Sonntag nach Trinitatis) 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 

(Pfr. Dr. Schulze-Wegener) 
  
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen  

(Prädikantin Willin) 
 
 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein

Gottesdienste 
Freitag, 16.06.2023  
19:00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe (Pfarrer Maier), anschl. 
Anbetung bis 20:00 Uhr 

Samstag, 17.06.2023 
18:30 Uhr Grißheim: Heilige Messe zum Sonntag (Pfarrer Maier) 
-für Otto Kraus und verstorbene Angehörige 

Sonntag, 18.06.2023 
09:30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe (Pfarrer Maier) 
11:00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe (Pfarrer Maier), mitgestaltet 
vom Männergesangverein Neuenburg-für die verstorbenen Mit-
glieder des Männergesangvereins Neuenburg 
17:00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 

Montag, 19.06.2023 
08:30 Uhr Neuenburg: Wallfahrtskapelle Heilig Kreuz: 
Heilige Messe (Pfarrer Maier)- für Jan Maier 

Dienstag, 20.06.2023 
17:00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe (Pfarrer Maurer) 

Mittwoch, 21.06.2023 
10:00 Uhr Neuenburg: Beten in den Anliegen der Welt 
19:00 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Pfarrer Maier) 
  
Informationen zu weiteren Gottesdiensten in der 
Seelsorgeeinheit Markgräflerland finden Sie auf der Homepage 
(www.se-markgraeflerland.de) oder im Pfarrblatt, das in den Kir-
chen ausliegt. 

International Church Neuenburg am Rhein

Sonntag / Sunday 18.06.2023 
10:00 Uhr Gottesdienst/Church Service 
  
Wir würden uns freuen, dich diesen Sonntag um 10 Uhr in der 
Neuenburg International Church (NIC) zum Gottesdienst begrü-
ßen zu dürfen. Wir sind eine freie reformierte Kirche, die sich an 
den historischen Glauben des Heidelberger Katechismus hält. Wir 
feiern unsere Gottesdienste in deutscher und englischer Sprache. 
Du bist herzlich eingeladen mit uns Gottesdienst zu feiern und an-
schließend zum Kaffee zu bleiben. 
  
Jeden Montagabend heißen wir alle Grundschulkinder von 17.00-
18.30 Uhr zur wöchentlichen Bibelstunde in der NIC willkommen. 
  
Wenn du Interesse oder Fragen hast, kontaktiere uns bitte unter 
neuenburginternational@gmail.com oder schaue auf unserer 
Homepage unter  neuenburginternationalchurch.com vorbei  
----- 
We would love to welcome you at the Neuenburg International 
Church for worship this Sunday at 10:00 am. We are a free Refor-
med Church which holds to the historic faith of the Heidelberg 
Catechism. We hold services in German and English. Please feel 
free to join us and stay for coffee. 
  
We also welcome any grade school children to our weekly Bible 
Study in the NIC on Monday evenings from 5:00-6:30pm. 
  
If you have interest or questions, please contact us at 
neuenburginternational@gmail.com, or look us up under 
neuenburginternationalchurch.com. 

WISSENSWERTES

Markgräfler Bezirkskantorei Südlicher Breisgau
Neuer Aufführungsort Ev. Pauluskirche Badenweiler für Kindermusical „Daniel in der Löwengrube“ am 01.07.2023, 17.00h 
Aufgrund anhaltender, zeitlich nicht abzuschätzender technischer Umbaumaßnahmen kann der Bühnensaal des Badenweiler Kur-
hauses für die Aufführung des Kindermusicals nicht genutzt werden. 

Die Veranstaltung wird daher verlegt in die benachbarte, 100m vom Kurhaus entfernte Pauluskirche. Kinder des Bezirkskindercho-
res Müllheim und der René-Schickele-Schule Badenweiler singen, spielen unter der Leitung von Kantorin Beata Veres-Nonnenma-
cher.  Eintritt frei. 
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Gemeinsame Pressemitteilung und Presseeinladung der LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg und des NABU Baden-Württemberg 
20 Jahre Erfassung der Brutvogelbestände in  
Baden-Württemberg – Frühwarnsystem für Zustand  
der Natur und Grundlage zur Politikberatung 

Baden-Württemberg/Karlsruhe/Mössingen. Seit 20 Jahren 
werden alljährlich in Baden-Württemberg die Bestände der 
häufigen und weitverbreiteten Brutvögel erfasst. Von Mitte 
März bis zum Ende der Brutsaison schwärmen Ornithologin-
nen und Ornithologen in alle Teile des Südwestens aus. Sie 
lauschen, beobachten und erfassen beim „Monitoring häufiger 
Brutvögel (MhB)“ auf mehr als 300 Flächen die Bestände der 
Brutvögel von A wie Amsel bis Z wie Zilpzalp. Im Auftrag der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg koordi-
niert das NABU-Vogelschutzzentrum in Mössingen von Beginn 
an die ehrenamtlich Tätigen. 
  
Langjährige Datenreihe ist solide Basis für Politikberatung  
„Heute sind die kontinuierlich erhobenen Daten eine wichtige 
Grundlage für die Planung und Umsetzung gezielter Schutz-
maßnahmen und eine gute Erfolgskontrolle. Der Datenbestand 
ist eine solide Basis für Aussagen zu Bestandtrends und Ent-
wicklung der Artenvielfalt heimischer Brutvögel. Diese benö-
tigen wir zur Erfüllung unserer Aufgabe der Politikberatung“, 
erklärt Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg, anlässlich der zwanzigjährigen 
Zusammenarbeit. „Ich danke dem NABU-Vogelschutzzentrum 
ausdrücklich für die gute Kooperation und für die solide Vorbe-
reitung der Ornithologinnen und Ornithologen für diese Aufga-
be. Ohne das großartige Engagement wäre das Monitoring in 
der Fläche nicht denkbar“, betont Maurer. 

Die Daten und Auswertungen sind auch in die kürzlich erschie-
nene 7. Fassung der Roten Liste der Brutvögel Baden-Würt-
tembergs eingeflossen. Die Daten werden zusätzlich vom 
Dachverband Deutscher Avifaunisten in bundesweite und euro-
paweite Auswertungen überführt. Zudem werden sie vom Land 
Baden-Württemberg für die nationale Berichterstattung nach 
der EU-Vogelschutzrichtlinie benötigt. 
  
Bilanz für die heimischen Brutvögel ist durchwachsen 
Johannes Enssle, Landesvorsitzender des NABU Baden-Würt-
temberg, blickt auf die Ergebnisse des Monitorings zurück und 
zieht eine durchwachsene Bilanz für die häufigen Brutvögel 
Baden-Württembergs: „Einige der früher noch häufigen Vogel-
arten nehmen in ihren Beständen so stark ab, dass die Bezeich-
nung häufige Brutvögel nicht mehr passt. So hat die Feldlerche 
europaweit dramatische Bestandsrückgänge erlitten. Noch vor 
20 Jahren war ihr lieblicher Gesang über Wiesen und Feldern 
fast allgegenwärtig. Die Anzahl der Grünfinken, Girlitze und 
Feldsperlinge ist ebenfalls stark zurückgegangen. Das Monito-
ring macht das Ausmaß dieser Bestandsveränderungen bei un-
seren ‚Allerweltsarten‘ sichtbar. Aufgabe der Politik ist es, den 
Verlust an Biodiversität zu stoppen, etwa durch die Stärkung 
der Artenhilfsprogramme, das Bodenbrüterprogramm oder die 
Pestizidreduktion, um so bedrohten Arten wieder auf die Beine 
zu helfen.“ 
  
Gesamtverlust von 600 Millionen Vögeln in Europa 
Der Gesamtverlust in Europa beträgt rund 600 Millionen 
Brutvögel seit dem Jahr 1980. „Das ist eine enorme Zahl und 
eine Warnung für den ökologischen Erhaltungszustand der Na-
tur insgesamt“, erklärt Ingrid Stützle, Ornithologin am Vogel-
schutzzentrum. Bestimmte Zeigerarten weisen zudem deutlich 
auf den Verlust bestimmter Lebensraumtypen hin. „Braunkehl-
chen oder Kiebitze sind nur auf ökologisch wertvollen Flächen 
zu finden. Diese Gebiete werden immer seltener und entspre-
chend beobachten wir diese Vogelarten bei uns leider auch im-
mer seltener“, erläutert Stützle. 

Misteldrossel und Stieglitze sind wieder häufiger  
anzutreffen 
Aber es gibt auch Gewinner unter den häufigen Brutvögeln: So 
nehmen Misteldrossel und Stieglitz landesweit stark oder mo-
derat zu. Sie sind Beispiele für Kurzstreckenzieher und eher we-
nig spezialisierte Arten, die durchschnittlich von Rückgängen 
deutlich weniger betroffen sind als weit ziehende Vogelarten 
und Lebensraumspezialisten. Bundesweit zeigen die Daten des 
Monitorings auch, dass sich die Bestände der Waldvogelarten 
seit dem Jahr 2010 wieder erholen. Der Haussperling ist die 
am häufigsten in Baden-Württemberg erfasste Brutvogelart. 
Die weiteren Ränge der „Top Five“ belegen Amsel, Kohlmeise, 
Mönchsgrasmücke und Buchfink. 
  
Vogelexpertinnen und -experten gesucht 
Insgesamt wurden für das Monitoring häufiger Brutvögel 400 
Flächen im Land ausgewiesen, welche die Lebensräume des 
Südwestens repräsentieren. Je mehr dieser Flächen kontinu-
ierlich erfasst werden, desto aussagekräftiger sind die Ergeb-
nisse. „Wer alle unsere häufigen Brutvögel anhand von Stimme 
und Gestalt sicher bestimmen und kartieren kann, ist bei uns 
genau richtig. Der NABU sucht für die kommenden Jahre in Ba-
den-Württemberg noch Ornithologinnen und Ornithologen, die 
sich ehrenamtlich beteiligen möchten“, so Stützle. Für das Jahr 
2024 sind noch 74 Flächen zu vergeben. Interessierte können 
sich beim NABU-Vogelschutzzentrum unter der E-Mail-Adresse 
mhb@nabu-vogelschutzzentrum.de melden. Als Anerkennung 
erhalten Teilnehmende eine Aufwandspauschale, die im Laufe 
der Jahre deutlich steigt. 
  
Einladung für Medienvertretende - Teilnahme an Erfassung 
von Brutvögeln 
Die LUBW und der NABU bietet interessierten Journalisten und 
Journalistinnen die Möglichkeit an, an zwei Terminen zur Kartie-
rung teilzunehmen: 
•	 Karlsruhe: Mittwoch, den 14. Juni 2023, 06:30 Uhr 

Treffpunkt: Haltestelle Hammweg Daxlanden, Hinweis: Hier 
kann auch entlang der Straße geparkt werden.
Felix Normann, ehrenamtlicher Kartierer für das MhB und 
Leiter der Koordinierungsstelle der LUBW nimmt Sie in sein 
Monitoring-Revier mit. 
Anmeldung für den Termin in Karlsruhe bitte über:  
pressestelle@lubw.bwl.de 

 
•	 Stuttgart: Mittwoch, den 14. Juni 2023, 7:30 Uhr

Treffpunkt: Stöckach-Platz an der U-Bahn Haltestelle Stutt-
gart-Stöckach. 
Sie begleiten die ehrenamtliche MhB-Kartiererin und Orni-
thologin, Christine Mödinger in ihr Gebiet südlich der Villa 
Berg.  Anmeldung für den Termin in Stuttgart bitte über 
presse@NABU-BW.de 

  
Weiterführende Informationen:
•	 LUBW: 7. Fassung der Rote Liste der Brutvögel Baden-Würt-

tembergs: https://pudi.lubw.de/detailseite/-/publicati-
on/10371-7._Fassung._Stand_31.12.2019.pdf

•	 LUBW: Das Brutvogelmonitoring in Baden-Württemberg: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/blog/-/blogs/
lubw-monatsthema-biodiversitat-das-brutvogelmonito-
ring-in-baden-wurttemberg

•	 NABU: Informationen zum Brutvogelmonitoring, Übersichts-
karte, Anmeldung und Kontakt unter: www.NABU-vogel-
schutzzentrum.de/projekte-partner/brutvogelmonitoring/

 
Lilly Nockemann 
Team Baurecht und Umwelt 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-168 
liesel.nockemann@neuenburg.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Chemiker aus Zürich
würde gerne ein Zweitwohnsitz in Neuenburg am Rhein kaufen über 

Postbank Immobilien GmbH  |  Tel. 0176 - 314 325 37

Dr. med. Elfriede Jaitner 07635-82 42 74

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren

Physikalische Therapie und Balneologie
Medizinische Klimatologie

Tätigkeitsschwerpunkt:
BIOLOGISCHE MEDIZIN

Eisenbahnstraße 41/1
79418 Schliengen

Fax 07635-82 42 76
E-Mail: info@dr-jaitner.de

www.dr-jaitner.de

In meiner Praxis biete ich Ihnen:
• Untersuchungsmethoden zur umfassenden  

und grundsätzlichen Ursachenforschung.
• Früherkennung von Krankheiten lange bevor  

der Körper Krankheitssymptome zeigt
• Ursachenorientierte Behandlungsmethoden
•	Physiotherapeutische	Behandlung
•	Behandlungen, um den Körper zu reinigen  
und	zu	entgiften

Meine	Vorträge	finden	statt	am	
Donnerstag, den 22. Juni um 18.00 Uhr

Übersäuerung des Körpers – Nährboden aller Erkrankungen
Neue Wege in der Schmerzbehandlung

Donnerstag, den 6. Juli um 18.00 Uhr
Wenn Magen und Darm Probleme bereiten

Die Haut verrät uns, wenn innere Organe erkrankt sind

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliche 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

28 667 Die Adresse vor Ort! Freiamt, Malterdingen, Kenzingen, Riegel 04.07.2023

28 671 Die Adresse vor Ort! Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, Herbolzheim 04.07.2023

28 673 Die Adresse vor Ort! Reute, Vörstetten, Hochdorf, March 04.07.2023

29 646 Bauen & Wohnen Bad Krozingen, Staufen, Ehrenkirchen, Bollschweil 11.07.2023
*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

PRIMO-VERLAGSBÜRO EHRENKIRCHEN 
Im Quellengrund 5   |   79238 Ehrenkirchen
Telefon: 07633 9333650   |   E-Mail: primo@verlagsbuero-rappenecker.de

www.primo-stockach.de



4 + 2 = 6 Anzeigen
oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion* geht in die Verlängerung und ist bis zum 30.07.23 (KW 30) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-02 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Tierisch gut sparen...

UNSERE 
BELIEBTESTE 

AKTION GEHT IN DIE 

VERLÄNGERUNG.

Buchbar bis einschließlich

KW 30/2023.
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WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer Nebenbeschäftigung 
(Minijob) auf Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?

Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die ganze Familie. 
Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer Gemeinde. Die Bezahlung 
orientiert sich am MiloG. Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder 
schriftlich per E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgende  
Gebiete Austräger (m/w/d):

Neuenburg Steinenstadt – Bezirk 2357 neuer Zusteller ab KW 27
Bachweg, Badstr., Eichwaldstr., Fischergasse, Hauptstr., Hörnle, Im Schlüssel- 

gärtle, Kirchstr., Maierhofstr., Rheintalstr., St. Martin, Vogesenblick, Wehrgasse

Neuenburg Grißheim – Bezirk 2359 neuer Zusteller ab KW 31 
Adlergasse, Am Breiten Rain, Am Neuenburger Weg, Am Rehgarten, Amselweg, 

Blodelsheimer Weg, Dr.-Harter-Str., Drosselweg, Fritz-Meier-Weg, 
Im Maiergarten, Johanniterweg, Meierstr., Neue Str., Obere Kirchstr., 

Rheinstr., Schießgasse, Schulergärten, Sichlingweg, Zollstr.

Neuenburg – Bezirk 2354 Vertretung KW 30 bis 33 
 Basler Str., Freudenbergstr., Gottlieb-Daimler-Str., Hans-Buck-Str., Mühlenstr., 

Otto-Lilienthal-Str., Robert-Koch-Str., Rudolf-Diesel-Str., Saarengrünstr.,  
Sandroggenstr., Speckwinkel, Verner-Panton-Str., Werner-von-Siemens-Str.

Neuenburg – Bezirk 2351 Vertretung KW 32 und 33 
Auggener Weg, Beim Brestenberg, Danziger Str., Friedhofstr., Gutnauweg, 

Kreuzmattweg, Max-Schweinlin-Str., Müllheimer Str., Pommernstr.

Neuenburg – Bezirk 2347 Vertretung KW 33 
Einfangweg, Friedhofstr., Im Safranzehnten, Merianstr., Tennenbacherstr., 

Tullastr., Zähringerstr.

Neuenburg – Bezirk 2349 Vertretung KW 33 
Am Altrhein, Colmarer Str., Elsässer Str., Elsässer Weg, Ensisheimer Str.,  

Fliederweg, Hartmannsweilerweg, Im Mühleköpfle, Mülhauser Str., Narzissenstr., 
Nelkenstr., Rheinhafenstr., Rheinwaldstr., Rosenstr., Tulpenstr., Vogesenstr.

Neuenburg – Bezirk 2348 Vertretung KW 33 
Ahornweg, Auwaldweg, Birkenstr., Bleicheweg, Erlenweg, Forlenweg,  
Friedrich-Hecker-Weg, Im Grün, Lindenweg, Schlehenweg, Ulmenweg

Neuenburg – Bezirk 2346 Vertretung KW 33 
Beim Stadthaus, Dekan-Martin-Str., Franziskanerplatz, Kapuzinerstr., Marktplatz, 

Metzgerstr., Pfarrer-Christen-Str., Rebstr., Salzstr., Spitalstr.

Neuenburg – Bezirk 2362 Vertretung KW 36 
Bertholdstr., Breisgaustr., Habsburgerstr., Neuenfelsstr., Schauinsland,  

Ziegelmattenstr.

Neuenburg Zienken – Bezirk 2360 Vertretung KW 36 
Akazienweg, Alte Landstr., Eichenweg, Fasanenweg, Im Garten, Rheinweg






